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Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten
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          Bringen Sie Ihren Marktwert  
      =  Verkehrswert auf den Punkt 
 
 
   

 MONIKA ZIPFEL, Dipl. Sachverständ. 
(DIA) f. d. Bewertung von bebauten & 
unbebauten Grundstücken, Mieten & 
Pachten,            Mitglied im IVD 
KiZa                 07661 96 89 816 
Todtnau         07671 999 387 
ziwa@ziwa-sv.eu         .ziwa-sv.eu   

   

 

P+R

Frohe  
Weihnachten & 
guten Rutsch

Frische Forellen
zu Weihnachten
St. Peter (u.) Der Angelsportverein 
„Petri-Jünger St. Peter e.V.“ bietet 
für das Weihnachtsfest geräucherte 
und frische Forellen an. Die Forel-
len können bis zum 20.12. unter 
Tel.: 07660 - 377 vorbestellt und 
am 23. Dezember in der Zeit von 
14.00 - 19.00 Uhr abgeholt werden. 
Der Angelsportverein St. Peter 
wünscht allen seinen Kunden und 
Freunden schöne Feiertage.

Littenweiler (mw.) Musikalisch 
begegnet man beim Jahreskonzert 
des Musikvereins Littenweiler 
spannenden Krimiklassikern der 
Filmgeschichte mit ihren Hauptfi -
guren von Miss Marple bis zu James 
Bond. Die zum Erkennungszeichen 
gewordenen Klänge von Fernseh-
serien wie dem „Tatort“ oder von 
Kinofi lmen wie Alfred Hitchcocks 
Straßenfegern sowie von Schlagern, 
wie den um die krimiversessene 
Mimi, werden den Zuhörern unter 
der Leitung des Gastdirigenten 
Simon Schäfer einen wohligen 
Schauer über den Rücken jagen.

Im ersten Teil präsentieren sich 

das Werkstattorchester unter Lei-
tung von Denis Droll und das 
Jugendorchester unter Leitung der 
Gastdirigentin Friederike Rilling 
– beide Gruppierungen zeigen, 
was sie an musikalischem Können 
erworben haben. Einige Jugend-
musiker erhalten bereits das Juni-
orabzeichen. 

Das Konzert findet am Sams-
tag, 17. Dezember um 20.00 Uhr, 
Einlass ab 19.30 Uhr, in der Aula 
der Pädagogischen Hochschule in 
Littenweiler, statt. Wie immer ist 
der Eintritt frei – um Spenden wird 
gebeten. Für die Verköstigung ist 
gesorgt.

Jahreskonzert des 
Musikvereins Littenweiler

„Ton ab: Von Hitchcock zu Miss Marple…“ 

Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
dem 18. Dezember, von 11.00 
- 12.00 Uhr, lädt der Kultur-
kreis Dreisamtal zu Gedanken 
zum Weihnachtsfest „Was in 

der Nacht geboren wird . . .“ in 
den Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik in Buchenbach 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen. 

Gedanken zum 
Weihnachtsfest

Geistliche 
Abendmusik
Kirchzarten (u.) Die evang. Kirch-
en gemeinde Kirchzarten-Stegen 
mit demFreundeskreis fü r Kirchen-
musik, lädt am 4. Adventssonntag, 
18. Dezember, um 17.00 Uhr zu 
einer „Geistlichen Abendmusik“ 
in das evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten, Schauinslandstraße 
8, ein. 

Im Mittelpunkt wird die Kantate 
„Nun komm, der Heiden Heiland“ 
von J. S. Bach, BWV 61, stehen, 
musiziert von Solisten sowie der 
Kantorei und dem Kammerorches-
ter der Kirchengemeinde unter der 
Leitung von Deborah Hödtke.

Der Dekan des Kirchenbezirks 
Breisgau Hochschwarzwald, Rai-
ner Heimburger, wird dazu - in 
einem kleinen gottesdienstlichen 
Rahmen - geistliche Impulse ge-
ben. Der Eintritt ist frei.

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachten
& SilvesterSilvesterSilvester
1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 
mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.
Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere 
Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser 
6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 
in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.

79104 freiburg ∙kartäuserstr. 99
tel 0761.33402 ∙ www.zum-stahl.de
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Zeugen gesucht
Einbrecher weckt Be-
wohnerin und fl üchtet
Wiehre (pl.) Ein bislang unbe-
kannter Täter, verschaff te sich am 
Samstag, 10. Dezember, gegen 
Mitternacht, durch gewaltsames 
Aufdrücken eines gekippten Bade-
zimmerfensters, Zutritt zu einer 
Wohnung eines Mehrfamilien-
hauses in der Günterstalstraße. 
Dabei weckte er die Bewohnerin, 
welche den Täter, nachdem sie die 
Badezimmertüre geöff net hat, im 
Dunkeln noch erkennen konnte. 
Nach Erkennen des Einbrechers 
verständigte sie unmittelbar die 
Polizei. Der Täter fl üchtete ohne 
Beute. Eine sofort eingeleitete 
Fahndung verlief Ergebnislos. Zeu-
gen, die sachdienliche Hinweise 
geben können, werden gebeten, 
sich unter Tel.: 0761 / 882 - 4221 
beim Polizeirevier Freiburg- Nord 
zu melden.

Das Aquarell von Thomas Zipfel zeigt das Bauernhofmuseum Hansmeyerhof in Buchenbach-Wagensteig in winterlicher Schönheit. Am 
kommenden Sonntag, und an Dreikönig kann hier eine Weichnachtskrippenaustellung besichtigt werden. Nähere Infos dazu auf Seite 4.

Kirchzarten (u.) „Frieden: Gefällt 
mir - ein Netz verbindet alle Men-
schen guten Willens.“ So lautet das 
Motto der diesjährigen Friedens-
lichtaktion. Seit 1994 gibt es die 
Aktion Friedenslicht der Pfadfi nder, 
die auf eine Initiative des öster-
reichischen Rundfunks ORF Linz 
zurückgeht. Jedes Jahr im Advent 
wird in der Geburtsgrotte Jesu 

Christi in Betlehem eine Flamme 
entzündet und nach Wien gebracht. 
Dort wird eine Delegation deutscher 
Pfadfi nder das Licht am Sonntag, 
11. Dezember, abholen und in wei-
tere Städte verteilen. Der Stamm 
Antoine de Saint-Exupéry wird die 
Flamme nach Kirchzarten bringen. 

Als Symbol für Frieden, Wärme, 
Solidarität und Mitgefühl soll das 

Licht an alle „Menschen guten 
Willens“ weitergegeben werden. 
Wer das Licht empfängt, kann damit 
selbst die Kerzen von Freunden 
und Bekannten entzünden, damit 
an vielen Orten ein Schimmer des 
Friedens erfahrbar wird, auf den 
die Menschen in der Weihnachtszeit 
besonders hoff en.

In einer zentralen Aussendefeier 

der Seelsorgeeinheit Dreisamtal am 
Samstag, 17. Dezember, um 17 Uhr 
in der St. Galluskirche Kirchzarten 
kann das Friedenslicht abgeholt 
werden. Hierzu sind alle herzlich 
eingeladen.

Anschließend verkaufen die 
Pfadfinder Basteleien und Weih-
nachtsgebäck zugunsten eines Kin-
derprojektes in Nicaragua.

Friedenslichtaktion am 17. Dezember
Frieden: Gefällt mir - ein Netz verbindet alle Menschen guten Willens

Weihnachtsgrüße
im Dreisamtäler

Kommende Woche Mittwoch erscheint unsere Weihnachtsausgabe.
Gerne nehmen wir dafür auch Ihre Anzeige entgegen:
Tel. 07661 / 3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de 

Annahmeschluß:

Montag, 19.12.

18 Uhr
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), 
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Digitale Bildpräsentation: Sri 
Lanka - Die tropische Perle (Peter 
Stecher) Mo, 16.1., 19:30 - 21 Uhr, 
1 Termin, 7 Eur
Vortrag: Klinische Hypnose und 
ihr „Zauber“ (Pea Assmann) Mo, 
23.1., 19 - 20:30 Uhr, 1 Termin, 
7 Eur
Trockenfi lzen mit der Filznadel 
(Brigitte Hagen) Mo, 2.1. und Di, 
3.1.17 jeweils von 9 - 12 Uhr, 2 
Termine, 36 Eur
Bogenbaukurs (Nathanael Warn-
ke) Sa, 14.1., 10 - 16 Uhr, Geb. bei 
4 TN: 40 Eur, bei 5 TN: 32 Eur, ab 
6 TN: 27 Eur
Prüfungsvorbereitung Englisch 
für den Realschulabschluss (Petra 
Maier) Mi, ab18.1., 14:30 - 16 Uhr, 
8 Term, Geb. bei 4 Teilnehmern 93 
Eur, 5 TN 74 Eur, bei 6 TN 62 Eur.
Abiturvorbereitung für das 
Mathematikabitur 2017 - Kurs 
2 (Wolfgang Becker) Do, ab 19.1. 
jeweils von 17.30 - 19 Uhr, 10 
Term., Geb. bei 4 TN: 115 Eur, 5 
TN: 92 Eur, 6 TN: 77 Eur, 7 TN: 
66 Eur und ab 8 TN: 58 Eur
Filzen - Anfängerkurs für Er-
wachsene (Brigitte Hagen) Sa, 
17.12., 9 - 18 Uhr, 1 Termin, 49 Eur
After work Pastell painting 1 
(Thomas Rösner) Di, ab 10.1., 
17.30 – 19.45 Uhr, 5x, 84 Eur
After work Acryl painting 1 - Von 
Grundlagen bis zur Vielseitigkeit 
des Einsatzes in interessanten 
Gebieten (Thomas Rösner) Mi, 
11.1., 17.30 – 19.45 Uhr, 5 Termi-
ne, 84 Eur
Flechten I - Altes Handwerk neu 
entdecken! (Marta Paczkowska)
Sa, 14.1. und So, 15.1. jeweils von 
10 - 14 Uhr, Gebühren bei 4 TN: 
57 Eur, bei 5 TN: 46 Eur, ab 6 TN 
38 Eur.
Flechten II - Verfl ochtene bunte 
Kunst (Marta Paczkowska) Sa, 
21.1. und So, 22.1. jeweils von 10 
- 14 Uhr, 2 Termine, Gebühren bei 
4 TN: 57 Eur, bei 5 TN: 46 Eur, ab 
6 TN 38 Eur
Einführung in die EDV (Priska 
Merkle) Fr, 13.1., 9 - 12 Uhr, 4 
Termine, 92 Eur
Windows Explorer - Dateima-
nagement (Andreas Reinhardt)
Do, 12.1., 18.30 – 21.30 Uhr, 2 
Termine, 46 Eur (Anmeldeschluss: 
9.1.17)

Kirchzarten-Burg (u.) „Lichter-
lebnis“ ist ein zentrales Projekt von 
zehn Schülerinnen und Schülern 
im Abschlussjahr des 3-jährigen 
Berufskollegs für Holzdesign und 
Holzbildhauerei an der Friedrich-
Weinbrenner-Gewerbeschule.
In der Formfi ndung ist dabei das 
traditionelle Handwerk erweitert 
um zeitgemäße Techniken der 
computergestützten Visualisierung, 
Modellierung sowie der Umset-
zung mit Hilfe der CNC-Technik.
Die Lichtobjekte der Schülerinnen 
und Schüler sind bis Ende Januar 
im Foyer der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg zu sehen.

Lichterlebnis in der Rainhof Scheune
Ausstellung von Schülern der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule

Foto: privat

Kirchzarten-Zarten (u.) In der St. 
Johanneskapelle in Kirchzarten-
zarten, gibt es erhebliche, sichtbare 
Feuchtigkeitsschäden, die am Ver-
putz und am massiven Holzwurm-
befall erkennbar sind. Nur durch 

eine Wurmbekämpfung und durch 
den Einbau einer lufttechnischen 
Anlage können weitere Schäden 
vermieden werden. Es müssen 
Verputz- und Malerarbeiten sowie 
Baumaßnahmen am Glockenturm 

Instandhaltungsmaßnahmen in der 
St. Johanneskapelle

ausgeführt werden. Das Erzbi-
schöfl iche Bauamt in Freiburg hat 
die Bauleitung übernommen. 

Die Sanierung wird in der 
Zeit vom 16. Januar bis 8. Mai 
2017 durchgeführt. In dieser Zeit 
bleibt die Kapelle geschlossen. 
Die Gottes dienste finden in der 
Schlosskapelle von Stegen statt, 
ein Fahrdienst wird eingerichtet.

Die Kosten für die Sanierungs-
maßnahmen belaufen sich auf 
insgesamt 65.400 Euro. Zusammen 
mit der Pfarrei Herz-Jesu Stegen 
muss der Kirchliche Förderverein 
St. Johanneskapelle Zarten einen 
Anteil von 32.400 Euro durch ein 
neues Darlehen und Spendenbei-
träge aufbringen. Man ist alsoe für 
jede Spende dankbar! Konto Kirch-
licher Förderverein St. Johanneska-
pelle Zarten, Volksbank Freiburg, 
DE72680900000031427800.

Foto: privat

Kirchzarten (glü.) „Das sind 
Fakten, die sich nicht wegleugnen 
lassen“, stellt Jacob Schweizer, 
Betriebsleiter des Maler- und 
Stuckateur-Betriebes Schweizer 
in Kirchzarten, fest. „In Deutsch-
land ist jeder fünfte Haushalt von 
Schimmel in Wohnräumen betrof-

fen und bereits neun Millionen 
Menschen leiden an Schimmel-
pilzallergie.“ Und Malermeisterin 
Alexandra Kroth weiß: „Man sieht 
es und man riecht es.“ Fast täglich 
kämen sie und ihre Kollegen mit 
Schimmelbefall in Berührung. 
Die staatlich geprüfte Gestalterin 

hat sich deshalb zur zertifi zierten 
unabhängigen Sachverständigerin 
für Schimmelpilzbewertungen an 
Gebäuden ausbilden lassen. „Weil 
handwerkliches Können und ein 
hoher Qualitätsanspruch zu unse-
rem Familienunternehmen gehö-
ren“, versichert Jacob Schweizer, 

Maler Schweizer sagt dem Schimmel den Kampf an
Alexandra Kroth ist zertifi zierte unabhängige Sachverständige für Schimmelpilzbewertungen

Alexandra Kroth und Jacob Schweizer bieten qualifi zierte Schimmelpilzbehandlungen an. – Nicht richtig 
behandelter Schimmel, wie hier auf dem Foto in einer Fensterbankecke, schlägt nach jedem Anstrich 
erneut durch. Fotos: Privat/Gerhard Lück

„wollen wir auch Schimmelschä-
den so professionell wie möglich 
behandeln.“

Für Alexandra Kroth war die 
Zusatzausbildung wichtig: „Ich 
kann jetzt bei der Schimmel-
Sanierung maximale Sicherheit 
anbieten. Schließlich musste ich 
bei diesem Ausbildungsweg bei 
verschiedenen Prüfungen bau-
technische und baubiologische 
Kenntnisse nachweisen.“ Schim-
mel, sichtbar wie unsichtbar, 
brauche einen Nährboden, den 
ihm v.a. die relative Raumtempe-
ratur und die Umgebung mit den 
verarbeiteten Materialien böten. 
Die häufi gsten Ursachen seien fal-
sches Heizen und Lüften, niedrige 
Oberflächentemperatur an den 
Wänden sowie von außen oder in-
nen eingedrungene Feuchtigkeit.

Die ständige Kontrolle der 
Luftfeuchtigkeit im Raum, die 
dauerhaft nicht über 60 Pro-
zent liegen sollte, sei mit einem 
Messgerät problemlos möglich. 
Regelmäßiges Stoßlüften aller 
Räume – auch im Schlafzimmer 
und besonders in Bad und Küche 
– mehrmals am Tag sei wichtig, 
auch im Winter. Wenn Hausbe-

sitzer oder Mieter Schimmel in 
ihrer Wohnung feststellten, sollten 
sie Kontakt mit Maler Schweizer 
aufnehmen. „Da die Ursachen für 
einen Schimmelbefall so indivi-
duell wie deren Lösungen sind“, 
stellen Schweizer und Kroth fest, 
„ist eine Vor-Ort-Beratung mit 
einem Schimmelcheck durch 
Sachverständige unerlässlich.“ 
Dabei würden miteinander die 
weiteren Schritte beraten und 
vereinbart.

Da die Expertin vom Maler 
Schweizer gutachterliche Stel-
lungsnahmen verfassen kann, 
ist es beim Immobilienkauf oder 
-verkauf gut, sie hinzuzuziehen. 
Die qualifizierten Leistungen 
zum Schimmelbefall bietet der 
seit 99 Jahren bestehende Hand-
werksbetrieb Schweizer neben 
Privathaushalten auch Gewerbe-
betrieben, Immobilienmaklern, 
Bauträgern und Investoren an. Der 
Maler- und Stuckateur-Betrieb 
Schweizer beschäftigt derzeit 20 
Maler und Lackierer, Stuckateure 
und Trockenbauer. Mehr – auch 
die Kontaktdaten – ist im Internet 
unter www.schweizer-kirchzarten 
zu fi nden.

Off ener Brief
Unterschriften für eine Bürgerversammlung zum Thema 
Begegnungshaus Stegen überreicht.
Gefordert wurde diese auf Ende Dezember 2016. 
Die Off enlage und Einwendungsfrist zur Bebauungsplanän-
derung Stockacker im Beschleunigten Verfahren endet 
bereits am 13. Januar 2017.
Mitglieder des „Team-BI-Begegnungshaus“ überreichten während der 
Bürger-Frageviertelstunde in der öff entlichen Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, 6. Dezember 2016, die Unterschriften - und zwar deutlich 
mehr als erforderlich - für eine rechtzeitige Bürgerversammlung noch 
vor Anfang Januar 2017.
Jan Behrends, mit Eugen Winter Vertrauensmann für die Unterzeich-
nenden, fragte, ob der Gemeinderat nicht gleich beschließen könne, 
dass die Bürgerversammlung 14 Tage vor Ablauf der Fristen wie ge-
fordert stattfi nden kann. Bürgermeisterin Fränzi Kleeb erwiderte, die 
„Einwohnerversammlung“ könne erst im Frühjahr 2017 abgehalten 
werden. Behrends betonte, dass die BI nun gezwungen sei, die Infover-
anstaltung auf dem Privatgelände der Angrenzer selbst am 30. 12. 2016 
durchzuführen, zu welcher alle Einwohner/innen eingeladen sind. 
Eugen Winter fragte noch, warum diese Infoveranstaltung für die ge-
samte Bevölkerung nicht schon vor dem ersten Gemeinderatsbeschluss 
zum Pfl egezentrum in dem jetzt geplanten Ausmaß, die im Juni diesen 
Jahres stattfand, abgehalten wurde. Er wurde auf die Gemeinderatssit-
zungen mit ihren Informationen verwiesen.

Nach dieser Sitzung kam im Kontakt zwischen Vertretern von 
„Stegen-Miteinander“ und des „Team-BI-Begegnungshaus“ der 
Wunsch auf, sich in kleiner Runde zu treff en und gemeinsame Nenner 
zu suchen. Dies soll baldmöglichst stattfi nden.

 Eugen Winter

Stegen (ge.) Der Gemeinderat 
Stegen wird sich in seiner Sitzung 
am 17. Januar 2017 mit der An-
beraumung einer Einwohnerver-
sammlung zum Thema „Planung 
des Begegnungshauses Stegen 
- Vorstellung des Nutzungskon-
zeptes und des beantragten Bau-
vorhabens mit Netzwerkbüro, 

Tagespfl ege, zwei Pfl egewohn-
gemeinschaften und 29 Wohnein-
heiten“ befassen. In dieser Sitzung 
wird der Termin, die Uhrzeit und 
die Tagesordnung der Einwohner-
versammlung festgelegt.

In der letzten Gemeinderats-
sitzung am 6. 12. 2016 hatte 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 

bekannt gegeben, dass von der 
Gemeinde mit dem Verein Mit-
einander Stegen e.V. bereits für 
November dieses Jahres eine Bür-
gerinformation geplant war, die 
aber aufgrund neuer Ergebnisse 
eines Gesprächs im Regierungs-
präsidiums Freiburg verschoben 
werden musste. 

Bürgerversammlung in Stegen
Anberaumung einer Einwohnerversammlung nach § 20 a Abs. 2 der Gemeindeordnung

www.dreisamtaeler.de
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Lions Club - Adventskalender
Gewinner-Kalendernummern 

1. Dezember 2016
1109 1161 1191 1202 1361 1505 1605 1924
2. Dezember 2016
1066 1377 1407 1511 1543 1706 1778 
3. Dezember 2016
1018 1061 1229 1259 1448 1866 1949
4. Dezember 2016
1068 1340 1383 1528 1569 1632 1890 1919
5. Dezember 2016
1214 1231 1275 1311 1419 1608 1701 1743 1963
6. Dezember 2016
1038 1069 1089 1137 1140 1180 1194 1212 1365 1404 1524 1539 
1550 1600 1703 1714 1862 1882 1940 1990
7. Dezember 2016
1257 1351 1580 1740 1838 1914
8. Dezember 2016
1207 1222 1309 1338 1406 1421 1498 1858 1972
9. Dezember 2016
1453 1937 1945 1958 1999
10. Dezember 2016
1295 1357 1389 1434 1529 1542 1575 1835 1969 1996
11. Dezember 2016
1121 1196 1328 1936 1970
12. Dezember 2016
1326 1454 1518 1680 1780 1837 1893
13. Dezember 2016
1120 1405 1411 1571 1664 1718 1802 1950
14. Dezember 2016
1452 1598 1748

Gewinne auf www.lions-dreisamtal.de/adventskalender

Freiburg  (u.)  Diäten? Alles 
Quatsch! Einfach gesund und 
schlank geht so . . . Mit der ak-
tuellen Show „Essen erlaubt“ ist 
Ernährungs-Entertainer Patric 
Heizmann wieder im Auftrag der 
unterhaltsamen Selbsterkenntnis 
unterwegs, um mit Diät-Mythen 
und populären Irrtümern aufzu-
räumen.

Warum ticken Männer und Frau-
en bezogen auf Ernährung denn 
nun anders? Leiden wir vielleicht 
doch alle schon an Naschdemenz? 
Patric Heizmann illustriert humor-
voll unsere Ess-Gewohnheiten, die 
Grundlagen und Funktionen des 
Körpers, lässt unsere Organe mit-
einander sprechen und klärt uns auf 
über den ewigen Kampf zwischen 
Kopf und Bauch.

Neben dem inneren Schweine-
hund, den es zu erziehen gilt, 
nimmt Patric Heizmann parallel 
auch die vielen, lauten Störge-
räusche der Außenwelt in seiner 
Show unterhaltsam aufs Korn: 
Von Werbedruck, Designer-Food 
und freundlichen Feinden bis hin 

Kartenverlosung
Patric Heizmann ist mit seinem 
aktuellen Bühnenprogramm 
„Essen erlaubt“ am 13. Januar 
2017 in Freiburg im Bürgerhaus 
Zähringen. 
Für diese Veranstaltung verlost 
der Dreisamtäler 3 x 2 Ein-
trittskarten. Teilnehmen kann 
jeder, die die Frage: „Wo ist 
Patric Heizmann aufgewachsen“ 
richtig beantwortet. 
Per Fax, Postkarte oder eMail 
info@dreisamtaeler.de. Einsen-
deschluss ist der 19. Dezember 
2016.

ESSEN ERLAUBT! 
Die aktuelle Show mit Nährwert von und mit Patric Heizmann

zu Paläo-Diät und Frutariertum - 
Patric Heizmann nimmt uns mit 
auf eine Reise in den Ernährungs-
dschungel und zeigt Trends und 
Ersatzreligionen auf, die uns zum 
Schmunzeln bringen.

„Ich will, dass meine Zuschauer 
in meiner Show Spaß haben beim 
Thema Mensch, Ernährung und 
Bewegung, um anschließend etwas 
für sich mitnehmen zu können. 

Vor allem das Verständnis für sich 
selbst, für den eigenen Körper und 
das Ohr für die innere Stimme. 
Denn was will die Stimme in mir 
wirklich, wenn sie gerade lauthals 
nach Chips und Cola schreit?“

Patric Heizmann liefert mit 
„Essen erlaubt!“ die passenden 
Antworten zum Thema Ernährung 
und das auf seine ganz eigene Art: 
Bildhaft, ohne Scheuklappen und 

mit profundem Fachwissen, vor 
allem aber mit viel Humor. Patric 
Heizmann macht eben Appetit 
auf mehr.

Seit September ist der in Kirch-
zarten aufgewachsene Patric 
Heiz mann mit seinem Bühnen-
programm „Essen erlaubt!“ auf 
Tournee durch Deutschland, Ös-
terreich & die Schweiz - Wahrhaft: 
Eine Show mit Nährwert!

Stegen (u.) Am Samstag, dem 17. 
Dezember, fi ndet zum Abschluss 
der Adventszeit und zum Beginn 
der Weihnachtswoche am Vor-
abend des 4. Adventssonntags 
um 20.00 Uhr ein Konzert in der 
Herz-Jesu-Kirche in Stegen statt.

Zur Auff ührung gelangt Vokal-

musik, die überwiegend aus dem 
alpenländischen Raum stammt. 
Dazu erklingen kleine Orgelkom-
positionen bayrischer Kompo-
nisten des 18. Jhdts. Es musiziert 
der „Ebneter Viergesang“, sowie 
Dieter Agricola, Orgel. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind willkommen

Alpenländische Musik
zur Advents-und Weihnachtszeit

Stegen (de.) Die Mutter ist 87 
und wohnt in der kleinen Ein-
liegerwohnung. Die Tochter und 
der Schwiegersohn leben zwar im 
selben Haus. Sie sind jedoch beide 
berufstätig und ihre Kinder in der 
Schule, die sich immer mehr zur 
Ganztagesschule gewandelt hat. So 
kommt es, dass die 87-Jährige den 
ganzen Tag alleine ist und sich oft 
einsam fühlt. Hinzu kommt, dass 
sie zunehmend vergesslicher wird. 
Die Tochter macht sich Sorgen, 
dass sie vergessen könnte, den Herd 
auszuschalten. Ideal wäre für ihre 
Mutter eine Tagespflegeeinrich-
tung. Doch bisher gab es solch ein 
Angebot im Dreisamtal nicht.

Doch dies ändert sich nun!
Der ambulante Pfl egedienst ZAK 

eröff net am 20. Dezember 2016 die 
erste Tagespflegeeinrichtung im 
Dreisamtal.

Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die durch körperliche 
oder geistige Erkrankung in ihrer 
Selbstständigkeit eingeschränkt 
sind, Betreuung und Unterstützung 
benötigen, Kontakt zu anderen 
Menschen und nach sinnhafter Be-
schäftigung suchen. Das soll ihnen 
in der Tagespfl ege, deren Konzept 
die examinierte Krankenschwester, 
Pfl egedienstleiterin und Palliativ-
Care-Fachkraft Michaele Pack 
entwickelt hat, ermöglicht werden.

Umgesetzt wird das Konzept in 
der ehemaligen Krankenstation des 
Bildungs- und Beratungszentrums 
für Hörgeschädigte. „Die Räume 
sind für unser Vorhaben ideal und in 
einem sehr gepfl egten Zustand“, so 
Joachim Pack, Diplom-Pfl egewirt 
und Geschäftsführer von ZAK. Das 

Novum im Dreisamtal:

ZAK eröff net Tagespfl egegruppe im BBZ

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb (links) und Claudia Bärwaldt (rechts) überbrachten dem Ehepaar Joachim 
und Michaela Pack ihre Glückwünsche zur ihrer neuen Einrichtung der Tagespfl ege 

Bild: Dagmar Engesser
ZAK-Team hat die Räume selbst 
renoviert und gestaltet. Die groß-
zügig angelegten Räumlichkeiten 
mit Ruhe-, Aufenthalts-, Kreativ- 
und Therapieräumen, Küche und 
Speiseraum laden die Gäste zum 
Wohlfühlen ein und lassen viel 
Bewegungsfreiraum. Neben der 
individuell benötigten Pfl ege und 
den Mahlzeiten, ist auch für soziale 
Betreuung gesorgt, wobei sich die 
Teilnehmer auch selbst einbringen 
können, je nach Wünschen und 
Fähigkeiten. 

Wenn es das Wetter zulässt, sind 
auch kleine Ausfl üge nach draußen 
geplant, eine Terrasse und ein Gar-
tenanteil können ebenfalls genutzt 
werden. Angestrebt ist auch eine 
enge Kooperation mit dem BBZ.

Im speziell eingerichteten The-

rapieraum kann das ZAK-Team 
Anwendungen wie Massagen 
verabreiche, der Raum kann aber 
auch für Physiotherapie-, Logopä-
die- und Fußpfl egetermine genutzt 
werden. Außerdem können dort 
Arztbesuche stattfi nden. Die Men-
schen werden von einem festen 
Team, aus examinierten Pfl egefach-
kräften und Alltagsbetreuerinnen 
bestehend, betreut. Sie werden auf 
Wunsch abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht.

Bei der Einweihung der Räum-
lichkeiten waren neben dem Verein 
„Miteinander Stegen“, der auf den 
Bedarf einer Tagespfl egeeinrich-
tung schon lange hinweist, auch 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb und 
die Schulleiterin Claudia Bärwaldt 
vom BBZ anwesend. Kleeb freut 

sich über dieses neue Angebot und 
betonte, dass hier etwas geschaff en 
werde, was Stegen unbedingt brau-
che. Bärwaldt ist gespannt darauf, 
wie die Begegnung zwischen Jung 
und Alt funktioniert und welche Sy-
nergieeff ekte sich daraus ergeben.

Die Tagespflege kann im Un-
terschied zur Tagesbetreuung zum 
Teil über die Kassen abgerechnet 
werden und ist durchaus bezahl-
bar, so Joachim Pack. Möglich ist 
eine tägliche Betreuung Montag 
bis Freitag, von 8 – 17 Uhr. Will-
kommen Sind auch Gäste, die nur 
einen oder zwei Tage die Woche 
kommen wollen. Wer mehr darü-
ber wissen möchte, ist herzlich zu 
einem Infoabend im Januar 2017 
eingeladen. Der Termin dafür wird 
noch bekannt gegeben.

Patric Heizmann.  Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Kurz, kom-
pakt und immer aktuell: Jetzt gibt 
es vom Tourismus Dreisamtal 
auch für die beliebte Ferienregi-
on eine Smartphone-App. Gast 
oder Einheimischer fi ndet auf der 
Dreisamtal-App viele Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten, Einkehr-
tipps, alles rund um Veranstal-
tungen und immer die schönsten 
Impressionen der Urlaubsgegend. 
„Sie suchen einen Wandervor-
schlag mit Einkehrmöglichkeiten 
im Schauinslandgebiet, möchten 
eine knackige Mountainbiketour 
bewältigen oder haben Ihre Ski-
er gewachst für das alpine oder 
nordische Skivergnügen? Kein 

Das Dreisamtal immer mobil dabei
Tourismus Dreisamtal nun auch mit einer Smartphone-App

Problem!“, sagt Christiane Buch 
von der Tourist-Info, „Vorschläge, 
ausgearbeitete Touren und viele 
Links helfen, das Richtige für Sie 
zu fi nden.“

Natürlich sind alle Unterkunfts-
möglichkeiten, Hotels, Gasthäuser, 
Restaurants, Cafes, Ferienwoh-
nungen und -häuser sowie die 
Campingplätze, die Vorteile der 
KONUS-Karte und Tipps rund um 
barrierefreie Touren im Dreisamtal 
zu fi nden. Ob fürs Smartphone oder 
Tablet: die Ideen und Informatio-
nen rund ums Dreisamtal gibt es 
für Apple- und Android-Geräte 
gratis im App Store oder im Google 
Play Store.

Begleiter auf allen (Wander-)Wegen: Die Tourismus-Dreisamtal-App!
Foto: Privat

Weihnachtsgrüße
im Dreisamtäler

Kommende Woche Mittwoch erscheint unsere Weihnachtsausgabe.
Gerne nehmen wir dafür auch Ihre Anzeige entgegen:
Tel. 07661 / 3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de 

Annahmeschluß:

Montag, 19.12.

18 Uhr
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Wir wünschen Ihnen 
eine schöne 

Weihnachtszeit

Krippenausstellung
im Hansmeyerhof

in Buchenbach
So. 18. Dezember 2016

Fr. 6. Januar 2017
jeweils von 13.00 – 17.00 Uhr

Eintritt: 3 Euro

Buchenbach (u.) Die Weih-
nachtskrippenausstellung im 
Bauernhofmuseum Hansmeyer-
hof in Buchenbach-Wagensteig, 
Griesdobel str. 18, ist noch am 
Sonntag, dem 18. Dezember und 
an Dreikönig, 6. Januar 2017, 
jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr 
zu besichtigen. 

In einmaliger, heimeliger 
Atmos phäre des Hansmeyerhof-
Museums können zahlreiche 
Unikate verschiedenster Weih-
nachtskrippen und zusätzlich eine 
große Krippen landschaft mit 18 

qm Fläche bewundert werden.
Mit selbst gebackenem Kuchen, 

Kaff ee, Tee, Glühwein und Kin-
derpunsch ist im urigen Stallbe-
reich des Hansmeyerhofes für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Zwei echte Schafe und zwei 
sehr lebendige Esel im Stall sind 
insbesondere für Kinder eine 
Attraktion. 

Für adventlich-weihnachtliche 
Stimmung sorgen am vierten 
Adventssonntag die Trachtensing-
gruppe Buchenbach und an Drei-
könig die Mundharmonikagruppe.

Für die  Krippenausstellung  im 
Hansmeyerhof zollten die Besu-
cher an den drei ersten Advents-
sonntagen großes Lob, höchste 
Anerkennung und eine besondere 
Wertschätzung für die ehrenamt-
lichen Akteure des Heimatvereins 
Hansmeyerhof Buchenbach e.V. 
Kurzum: Ein Besuch der Weih-
nachtskrippenausstellung lohnt 
sich auf jeden Fall.

Ausreichend Parkplätze stehen 
bei der Spedition Oskar Dold in 
Wagensteig, Griesdobelstraße zur 
Verfügung.

Kirchzarten (glü.) Eine neue Vor-
sitzende hat jetzt der katholische 
Kirchenchor St. Gallus Kirchzarten: 
Margitta Meder wurde auf der Chor-
versammlung im Gemeindehaus 
einstimmig gewählt. Sie war als 
Stimmführerin im Alt bereits viele 
Jahre Beisitzerin, nun löst sie Doro-
thea Glaser an der Vorstandsspitze 
ab. Beim Blick auf die Reihe der 
ersten Vorsitzenden in der jüngeren 
Vergangenheit fällt auf, dass das 
Amt durch alle vier Stimmen wan-
derte – vom Tenor Klaus Birkenmei-
er über den Bass Philipp Dorneich, 
den Sopran Dorothea Glaser nun zu 
Margitta Meder aus dem Alt.

Die Redner dankten der schei-
denden Vorsitzenden für insgesamt 
25 Jahre Arbeit im Vorstand, beson-
ders für die acht Jahre engagierter 
Leitungstätigkeit, aber auch für die 
Unterstützung der Chorleiterin, 
für ihre herzliche Art im Umgang 
und für ihren fürsorglichen Einsatz 
gegenüber allen, besonders den 
Jubilaren, aber auch kranken Chor-
mitgliedern. Sie bleibt dem Chor als 
Sopransängerin weiterhin erhalten. 
Für diese Stimme übernimmt sie 
nun die Aufgabe der Stimmführerin 
und löst Ulrike Wirbser-Schuler ab. 
Alle anderen Vorstandsmitglieder 
wurden bei den Vorstandswahlen 
in ihren Ämtern bestätigt.

Eingerahmt von Musikbeiträgen 
trugen Rechner und Schriftführer 
ihre Berichte vor. Chorleiterin 
Birgit Büssemeier zog eine positive 
Bilanz von der Entwicklung des 

Neuer Vorstand des Kirchenchors St. Gallus
Margitta Meder rückt an die Stelle von Dorothea Glaser – Ehrungen für langjährige Mitglieder

Die scheidende Vorsitzende Dorothea Glaser ehrte langjährige Mitglieder: Brunhilde Röder (60 J.), Jörg 
Röder (40 J.), Inge Krieg (15 J.), Anneliese Saier (40 J.), Margitta Meder (15 J.), Stefanie Janz (25 J.), 
Angelika Schweizer (40 J.) und Mirjam Laule (15 J.) (v.l.). Foto: Privat
Chores und hob den Wert gemein-
samen Musizierens hervor: „In 
einem Chor wird der Gesamtklang 
umso schöner, je mehr jede der 
unterschiedlichen Stimmen sich 
einbringt, sich weiterentwickelt, an 
sich arbeitet.“ Ihrem Rückblick auf 
das kirchenmusikalische Programm 
des abgelaufenen Jahres fügte sie 
einen Ausblick auf das Hochamt 
am ersten Weihnachtsfeiertag an, 
in dem die sogenannte „Christ-
kindlmesse“ für Chor und Orches-

ter des sächsischen Komponisten 
Ignaz Reimann (19. Jahrhundert) 
erklingt. Sie zeigte sich „fest davon 
überzeugt, dass wir mit unserer 
Chorarbeit ein klein wenig mehr 
Frieden und Freude in die Welt 
bringen können“. Präses Pfarrer 
Werner Mühlherr sprach dem bis-
herigen und dem neuen Vorstand 
seinen Dank aus. Es sei heute nicht 
mehr selbstverständlich, dass es 
Menschen gebe, die Verantwortung 
übernehmen.

Lobenswertes kam bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder zuta-
ge: 60 Jahre singt Brunhilde Röder 
im Kirchenchor; Jörg Röder, Anne-
liese Saier und Angelika Schweizer 
stolze 40 Jahre; Stefanie Janz 25, 
Mirjam Laule und Margitta Meder 
15 Jahre. Sie alle wurden für ihr 
Engagement ebenso geehrt wie 
zehn Sänger, die so treu die Proben 
besucht haben, dass sie weniger als 
drei Fehlproben im vergangenen 
Jahr aufwiesen.

Broschüre „Wir wussten doch 
nicht was kommt“
In der Broschüre wird der zeitliche 
Ablauf des II. Weltkrieges mit 
den Bombardierungen im Hoch-
schwarzwald, der Versorgungssi-
tuation in der Nachkriegszeit, der 
Situation der Höllentalbahn von 18 
Zeitzeugen, u.a. einem amerikani-
schen Piloten geschildert. 

Die Broschüre ist in Hinter-
zarten bei der Buchhandlung Ba-
euchle oder im Schwarzwälder 
Skimuseum zum Preis von 5.- € 
erhältlich. Der Reinerlös kommt 
dem Schwarzwälder Skimuseum 
zugute. 
Schriftenreihe „Hochschwarz-
wälder Originale“
Jede Landschaft wird durch ihre 
Menschen geprägt. Dies war für 

Suchen Sie noch ein 
Weihnachtsgeschenk?

Helmut Heitzmann aus Freiburg-
Kappel, der früher selbst im Hoch-
schwarzwald lebte, Ansporn, in 
mühevoller Kleinarbeit 138 Anek-
doten und Geschichten von 44 
„Hochschwarzwälder Origina-
len“ zusammen zu tragen. 17 
Autoren schildern in diesem Buch 
Begeben heiten aus den Gemeinden 
Breitnau, Hinterzarten und Titisee-
Neustadt. Das Buch ist durch Fotos 
illustriert. Es spiegelt die Gescheh-
nisse der Zeit und ist auch ein bun-
tes Kaleidoskop der Menschen „auf 
dem Wald“. Die Originale lebten 
oder leben in Breitnau, Hinterzar-
ten und Titisee-Neustadt.

Das Buch wird in Hinterzarten 
in der Buchhandlung Baeuchle, 
in der Tourist-Information und im 
Schwarzwälder Skimuseum für 
9,80 € verkauft.
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Geben Sie mit uns Gas!
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Komplette Shimano Ultegra 2x11 Schaltung, Shimano Ultegra 
Compact-Kurbel, Shimano Ultegra Bremsen, Komplett neu 
entwickelter Advanced Carbon-Rahmen mit 12% Gewichtsersparnis

TCR ADVANCED LTD

€ 1.699,-  
€ 1.999,-  

Spahren Sie € 300,-

Kirchzarten (glü.) Die Bürger-
stiftung Kirchzarten wird immer 
mehr zur Kommunikations-
Stifterin. War sie beispielsweise 
im Sommer an der tollen Ver-
anstaltung „Fest der Kulturen“ 
im Innenhof der Talvogtei ide-
engebend und organisatorisch 
beteiligt oder brachte sie sich im 
letzten Jahr mit ihrer Talk-Reihe 
„Kirchzartener K’schichten“ 
erfolgreich ins „1250-Jahre 
Zarduna“-Jubiläum ein, lud sie 
jetzt zu einem großen „Dan-
ke schön-Abend“ ins Kurhaus 
ein. Am Vorabend des dritten 
Adventssonntags kamen viele 
Bürgerinnen und Bürger – aber 
es hätten noch einige mehr sein 
können, denn Thema und Pro-
gramm verdienten es.

Und das nicht nur – aber auch 
–, weil die wunderbaren Musiker 
von „Fuß & Friends“ ihren Plan, 
nur einmal im vergangenen Som-
mer in der Talvogtei aufzutreten, 
verwarfen. Sie boten den musika-
lischen Rahmen für manche, von 
Moderator Tobias Janz inszenier-
te, „Danke schön-Chöre“ des 
Publikums. Grund zum „Danke 
schön“ gab’s genug – schließlich 

Kirchzarten sagt im Chor „Danke schön“
Bürgerstiftung hatte zu einem tollen Event eingeladen, das mehr Zuspruch verdient hatte

Gerd Lück, Redakteur vom „Dreisamtäler“, entlockte in Interviews z.B. mit Markus Ernst, Katja 
Schmidt und Martin Schwer (v.l.) vom DRK Zarten Erfahrungen ihres Ehrenamtes. – Mitglieder der 
SVK-Gymnastikgruppe für junge Menschen mit Handicap tanzten Hip-Hop. Fotos: Brust-Etzel/glü

hat das Ehrenamt bei den über 60 
Vereinen und noch mehr Initia-
tiven in Kirchzarten Hochkon-
junktur. Stellvertretend für viele 
andere Ehrenamtliche entlockte 
Gerd Lück in vier Interviews 
dem DRK Zarten, dem Flücht-
lingshelferkreis Kirchzarten, 
den Erfindern und Mit-Machern 
von der „BurgerBürgerPostund-
Mehr“ und den Organisatoren 
von „Rock am Bach“ ihre Mo-
tivation und Erfahrungen – und 

den neu gewählten alten Bürger-
meister Andreas Hall führte er zu 
Lobliedern übers Ehrenamt und 
die Arbeit der Bürgerstiftung.

Die Mitglieder der SVK-Gym-
nastikgruppe für junge Menschen 
mit Handicap boten einen heißen 
Hip-Hop-Tanz. Sigmund Leh-
mann, Roswitha Freykowski, 
Sabine Beck und Stefan Saumer 
vom Stiftungsvorstand stellten 
den für 2017 ausgeschriebe-
nen Engagement-Preis vor und 

bei einer Versteigerung konnte 
Kirchzartens letzte und einzige 
Ampel ersteigert werden. Toll 
war nach Programmschluss, 
dass viele Menschen sich und ihr 
Engagement bei Häppchen und 
Getränken in guten Gesprächen 
kennen und schätzen lernten. Das 
„Danke schön“ von Kirchzarten 
machte interessierten Menschen 
Mut, sich auch um ein Ehrenamt 
z.B. bei der BurgerBürgerPost 
oder dem DRK zu bemühen.

Kichzarten (de.) Wer als Kunde 
die Sparkassen-Versicherung/
SV-Team Krumm & Behling in 
Kirchzarten betritt, dem wird 
ein ungewöhnlicher Adventska-
lender auffallen, nämlich eine 
Tannenzweig-Girlande, die mit 
roten Briefumschlägen verziert 
ist: ein Adventskalender der etwas 
anderen Art.

Angeregt hatte diesen außer-
gewöhnlichen Adventskalender 
Birgit Ernst vom SV-Team. Ihr war 
es ein Anliegen, einen sinnvollen 
Adventskalender zu gestalten, ei-
nen Adventskalender jenseits des 
Konsums. Sie brauchte ihren Chef, 
Markus Krumm, nicht lange davon 
zu überzeugen, er fand die Idee gut 
und ließ ihr bei der Umsetzung 
freie Hand. Birgit Ernst nahm Kon-
takt zu Karl-Rainer Nippes auf, der 
sich im Kirchzartener Helferkreis 
für Flüchtlinge engagiert und fragte 
ihn nach Wünschen, die Flüchtlin-
ge haben könnten.

Diese Wünsche befinden sich 
nun in den Briefumschlägen. Zum 
Teil sind es ganz bescheidene 
Wünsche, von denen manche auch 
schon erfüllt werden konnten. So 
wünschten sich Flüchtlinge einen 
Besuch auf einem Weihnachts-
markt oder – neugierig auf unsere 
Weihnachtskultur - ein gemein-
sames Backen von Weihnachts-

Sparkassen Versicherung: SV-Team Krumm & Behling:

Ein etwas anderer Adventskalender

Markus Krumm übergibt Abukar Mohammed Abdullahi eine 
Monats-Regiokarte Bilder: Dagmar Engesser
plätzchen.

Bei größeren Wünschen geht 
es um Einrichtungsgegenstände, 
um Spielsachen für Kinder, um 
Besteck oder Geschirr. Jemand 
wünscht sich einen flauschigen 
Teppich und ein großer Wunsch 
wäre das Angebot einer Mietwoh-
nung. 

„Wir haben 13.000 Kunden in 
der Region, die wir betreuen“, so 
Markus Krumm. Der ein oder an-
dere ist gerne bereit, diese Art des 

Adventskalenders zu unterstützen, 
so wie auch unsere Mitarbeiter es 
tun. Viele von uns haben Möbel, 
Haushaltsgegenstände oder Spiel-
sachen übrig, die alle noch gut 
sind. Wenn diese Gegenstände über 
unseren Adventskalender neue 
Nutzer finden, dann hilft es beiden: 
man konnte sich von etwas trennen, 
was man nicht mehr braucht und 
der neue Nutzer ist froh darüber.

Gesucht werden übrigens auch 
handwerkliche Fähigkeiten. Ein 

Wunsch ist nämlich, dass die Rad-
ständer beim Flüchtlingswohnheim 
Am Keltenbuck eine Überdachung 
bekommen.

Wer sich an diesem Advents-
kalender beteiligen möchte, der 
kann Birgit Ernst kontaktieren. Sie 
nimmt auch gerne noch Wünsche 
auf, die vor Weihnachten noch in 
Erfüllung gehen könnten.

Am vergangenen Freitag konnte 
mit dieser Aktion Familie Janodi 
eine Freude gemacht werden. Sie 
wohnt momentan noch mit fünf 
kleinen Kindern in Stegen in ei-
nem Haus, das abgerissen werden 
soll. Sie kann demnächst in eine 
Wohnung nach Titisee-Neustadt 
umziehen und für die Wohnungs-
einrichtung konnte ihr Birgit Ernst 
eine Möbelspende übergeben. Die 
Möbel lagern in Titisee-Neustadt 
und liegen zur Abholung bereit.

Abukar Mohammed Abdullahi 
konnte sich über eine Monats-
Regiokarte freuen, die ihm Mar-
kus Krumm übergab. Er braucht 
sie, um in die Schule fahren zu 
können.

Kontakt Birgit Ernst:
SV SparkassenVersicherung
SV-Team Krumm & Behling
Burger Str. 2, 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 91 20 04
Fax: 07661 / 91 20 06

Kirchzarten (glü.) Seit gestern 
läuft bei Intersport-Eckmann in 
Kirchzarten, Stegener Str. 14 ein 
interessantes Weihnachtsgewinn-
spiel. Es steht unter dem Motto 
„Beschenke deine Liebsten und 
wir beschenken dich“. Teilnehmen 
kann daran jeder, der bis Heilig 
Abend am 24. Dezember einen 
Einkauf bei Intersport-Eckmann 
tätigt. Das Sportfachgeschäft in 
Kirchzarten sagt für den Einkauf 

nicht nur „Danke“, sondern steckt 
den Namen des Kunden in eine 
Lostrommel. Damit kann der 
Kunde in den Genuss zahlreicher 
Einkaufsgutscheine im Wert von 
250.- Euro bis 20.- Euro kommen. 
Hinzu kommen verschiedene Ser-
vicegutscheine und Gutscheine 
für Ski- und Snowboard- sowie 
Schnee-Schuh- und E-Verleih und 
lohnende Sachpreise im Gesamt-
wert von rund 2.500.- Euro.

Schönes schenken und 
dabei noch gewinnen

Intersport-Eckmann startet ein interessantes 
Weihnachtsgewinnspiel mit tollen Preisen

Zum zweiten Mal hatte das Hotel & Restaurant Sonne in Kirchzarten jetzt zum „Dreisamtäler Charity 
Wildessen“ eingeladen. Das Interesse von rund 100 Gästen war so groß, dass die „Sonne“ für rund 
100 Gäste alle drei Stuben des gemütlichen Restaurants reservieren musste. Vor dem Lokal spielte am 
Abend zur Einstimmung eine kleine Abordnung der Dreisamtäler Jagdhornbläser um Peter Bank. Das 
Wild-Menü, von Küchenchef Mathieu Seltz und seinen Mitarbeitenden liebevoll zubereitet, brachte 
zunächst eine Fasanen-Terrine mit Traubenkompott, gefolgt von Kaiserstühler Feldsalat mit Kürbis 
und Gorgonzola auf den Tisch. Beim Hauptgang gab es Rehnüssle mit Quittensauce (r.), gefülltem 
Wirsing und Schupfnudeln und zum Dessert reichten die freundlichen Servicekräfte Vanille-Parfait 
mit Maronen-Mousse und eingelegten Zwetschgen. Zehn Euro gingen von jedem Menü an die „Aktion 
Weihnachtsfreude für das Kinderhaus St. Raphael Littenweiler“. Der Juniorchef der „Sonne“ Andreas 
Rombach freut sich: „Es sind rund 1.000.- Euro zusammen gekommen. Damit fahren 20 Kinder in den 
Europapark. Sie bekommen ein Mittagessen und jeweils noch 15.- Euro Taschengeld.“ – Unser Foto 
zeigt die im Service Mitarbeitenden Nicole Jenss, Franziska Rombach, Peggy Sandmann, Jannis Geers, 
Sofia Preis, Ines de Boer und Sabrina Schulz (v.l.) beim Auftragen der Vorspeise.

glü/Fotos: Gerhard Lück

Freiburg (u.) Noch vor den Festta-
gen wird in der jungen Reihe „Kino 
im Advent“ der Film „Paterson“ 
von Jim Jarmusch gezeigt, am 
Mittwoch 21. Dezember, um 19 
Uhr, im Harmoniekino, Grünwäl-
derstr. 16 -18. Nach der Vorfüh-
rung besteht die Möglichkeit zum 
Filmnachgespräch, das Stadtpfar-
rerin Irene Leicht moderiert. Der 
c-punkt lädt in Zusammenarbeit 
mit der Mediathek für Pastoral 
und Religionspädagogik sowie der 
Evangelischen Stadtkirchenarbeit 
zu diesem Vorweihnachtlichen 
Kinoabend ein. 

„Paterson“ erzählt die Geschich-
te des Busfahrers Paterson, der 
genauso heißt wie der Ort, in dem 
er lebt. Die Kleinstadt in New 
Jersey und ihre eigentümlichen 
Bewohner sind die Inspiration für 
seine Gedichte, die er Tag für Tag 

in der Mittagspause auf der Park-
bank verfasst. Die Welt seiner Frau 
Laura dagegen ist im ständigen 
Wandel. Fast täglich hat sie neue 
Träume, jeder einzelne von ihnen 
ein anderes, inspirierendes Projekt. 
Paterson liebt Laura und sie ihn. 
Er unterstützt ihre neugefundenen 
Ambitionen und sie bewundert 
seine Gabe für Poesie. 

Der neue Film von Kultregisseur 
Jim Jarmusch (Dead Man, Broken 
Flowers, Only Lovers Left Alive) 
widmet sich mit viel Liebe zum 
Detail und gewohnt lakonischem 
Humor seinen skurrilen Figuren, 
allen voran dem von Shootingstar 
Adam Driver (Star Wars: Das Er-
wachen der Macht) verkörperten 
Feingeist Paterson. Durch maxi-
malen Minimalismus gelingt Jar-
musch ein buchstäbliches Gedicht 
von einem Film. 

Kino im Advent zeigt 
„Paterson“ 

Neuer Film von Jim Jarmusch, mit Filmnachgespräch

Szenenfoto aus Paterson. Bild: Mary Cybulski

Winter´s Songs
Konzert mit Magdalena 
Ganter und Christof Hoff
Hinterzarten (u.) Die Sängerin 
Magdalena Ganter aus Hinterzar-
ten, bekannt durch ihre Gruppe 
Mockemalör und der Gitarrist Chri-
stof Hoff kennen sich seit Schulta-
gen und haben damals schon ge-
meinsam musiziert. Nun haben sie 
sich wieder getroffen und knüpfen 
an ihre musikalische Bande an. Am 
Dienstag, dem 27. Dezember, um 
17.00 Uhr, werden sie im Schwarz-
wälder Skimuseum Hinterzarten 
Musik von The Beatles, Sting, 
Tom Waits, Carole King, Tori 
Amos, Alanis Morrissette, Joan 
Osborne und noch manchen mehr 
zum Klingen bringen. Der Eintritt 
kostet 12.- € im Vorverkauf und an 
der Abendkasse, Reservix-Tickets 
bei allen Vorverkaufsstellen der 
Tourist-Informationen der HTG.

Dreisamtäler

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Die Elbe, Mozart, Schumann 
un Trump

Zwei Hamburger Bürgermeischter, wo sich an dere Elbphil-
harmonie d Zähn ussbisse hen, Stararchitekte, wo manchmol 
schier verzwiifelt sin an de Politik, ä japanischer Star-Akusti-
ker, wo im Perfektionswahn uff  Deifel kumm russ het Bauteile 
verändere un widder russrisse losse, un Starjurischte, wo im 
Krieg zwische Stadt, Baufi rme un Projektgegener Angriff s-
plän un Verteidigungsstrategie ussgheckt hen, sin an de Fer-
tigstellung vun dem babylonische Kulturtempel beteiligt gsin: 
ä hundertzehn Meter hoher Palascht uff  1745 Pfeiler, mit Kon-
zertsäl’ uff  Stahlfedere. Durch 2200 Fenschterschiibe, dode-
vun 595 zum lächerliche Stückpriis vun 72 000 Euro, kannsch 
uff  de Hafe gucke - musch aber nit. Im ä hundert Quadratme-
ter Luxushotelzimmer kannsch dini Schulde abschlofe oder 
kannsch nach em Aperitiv mit Kreditvermittler un Schuldebe-
rater in dinere Maisonettsuite nuss uff  d Plaza zum Smalltalk-
Palaver bim Prominente-Empfang. 
De Hauptstänkerer gege denne Bau isch drüber nuss kumme, 
weil er keini Karte zum Eröff nungskonzert meh kriegt het. 
Dem isch nimmi z helfe. De Trump hätt’ solle de erschte Ehre-
gascht sii, het aber abgsagt, weil ä japanischi Pianischtin Mo-
zart un Schuman spielt, er aber japanischi Komponischte ums 
Verrecke nit mag. So kanns kumme.
 Stefan Pfl aum

Kirchzarten (hs.) Am 22. und 
23. Juli 2017 fi nden im Kurhaus 
Kirchzarten die 1. Gesundheitstage 
statt. Organisiert werden diese vom 
Dreisamtäler mit Unterstützung 
von Peter Thiel, der mit solchen 
Messen bereits umfangreiche Er-
fahrungen hat.

Unterschiedliche Firmen, Pra-
xen, Institute und Einzelpersonen 
zeigen ihr Spektrum rund um 
Gesundheit, Wellness und Wohlbe-

fi nden. Ein passendes Vortragspro-
gramm rundet die Gesundheitstage 
ab. Am Samstag – nach dem Mes-
setag – fi ndet eine ganz besonde-
re Abendveranstaltung mit dem 
Kirchzartener Ernährungs- und 
Fitnessprofi  Patric Heizmann statt.

Es sind noch wenige Stände zu 
vergeben. Informationen dazu bei 
Felicitas Blank vom Dreisamtäler, 
Tel.: 07661 / 3553, eMail: messe@
mbb.de und info@dreisamtaeler.de

22./23. Juli 2017 im Kurhaus:

1. Kirchzartener 
Gesundheitstage

Sehr vielfältiges Programm

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 17.12.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Frisches Wild aus eigener Jagd

Sauerbraten eingelegt 100 g 1,09€

Schweinebraten aus der Keule 1 kg 6,99€

Wildschweinbraten aus der Keule 100 g 2,49€

Rollschinken vom Hals 1 kg 8,99€

Schlachtplatte 100 g 0,69€
Blut- und Leberwurst
Linder’s Glottertäler 100 g 1,69€
Winzerschinken ®
Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€
Bauernschinken ®
Linder’s Glottertäler 100 g 1,79€
Bergschinken ®
Frische grobe Bratwurst 100 g 0,89€

Kalbslyoner 100 g 0,99€

Linder’s Haussalami 100 g 1,49€

Dr. med. Peter Krimmel
Martin Reisch

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Liebe Patientinnen und Patienten,

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
praxis@aerzte-stegen.de
aerzte-dreisamtal.de

Bürgerschaft 4, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
praxis@aerzte-st-peter.de
aerzte-dreisamtal.de

Weihnachtsbaum: Creative Commons Attribution 3.0 Autor: webdesignhot 

wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr 2017!

Wir sind in der Praxis in St. Peter über Weihnachten
durchgehend zu den gewohnten Sprechzeiten für 
Sie da. Notfallsprechstunden finden am 24.12.16 und 
31.12.16 von 9.00Uhr bis 10.00 Uhr statt.

Ihr Praxisteam der Praxis 
Dr. Krimmel & Reisch

Stegen (de.) „Pfl ege mobil“ ist mit 
seinen 60 Mitarbeitern – aufgeteilt 
in examinierte Pflegekräfte und 
Mitarbeiter für die Betreuung und 
Hauswirtschaft - und einer breiten 
Angebotspalette einer der großen 
Pfl egedienste im Dreisamtal.

Ein Standbein von „Pfl ege mo-
bil“ ist der ambulante Pfl egedienst 
mit der häuslichen Kranken- und 
Seniorenpflege und wenn ge-
wünscht auch der hauswirtschaft-
lichen Betreuung. Das zweite 
Standbein von „Pflege mobil“ 
ist die Betreuung der demen-
tiell erkrankten Bewohner der 
Birkenhof-Wohngemeinschaft. Als 
ambulanter Pfl egedienst ist „Pfl ege 
mobil“ dort rund um die Uhr für die 
Bewohner da.

„Pfl ege mobil“ betreibt außer-
dem einen Hausnotruf, der älteren 
Menschen, die noch selbständig 
leben, die Sicherheit gibt, im Not-
fall schnell Hilfe rufen zu können.

„Pflege mobil“ bietet zudem 
eine umfassende, unverbindliche 
und kostenfreie Beratung an. Die 
Beratungsgespräche fi nden meist 

vor Ort statt, um die Situation 
einschätzen zu können. Ist Pfl ege 
notwendig, so wird besprochen, 
was die Menschen, die es betriff t, 
brauchen und wollen. „Pflege 
mobile“ erstellt dann einen Kosten-
voranschlag, aus dem hervorgeht, 
welche Kosten auf die Betroff enen 
zukommen, welche Kosten von den 
Kassen übernommen werden, wel-
che privat zugezahlt werden müsse. 
„Die Menschen müssen wissen, auf 
was sie sich einlassen. Uns liegt 
Transparenz sehr am Herzen, denn 
hier geht es um eine Vertrauens-
beziehung“, betont Frank Oberlin.

Eine Besonderheit ist auch die 
Beratung in Bezug auf barrierefrei-
en Umbau der Wohnung. Mit der 
angegliederten Firma „Freiraum“ 
bietet Oberlin von der Beratung 
über die Planung auch die Umset-
zung barrierefreier Bauvorhaben 
an. 

Einmal jährlich werden die 
Pfl egedienste vom Medizinischen 
Dienst Baden-Württemberg über-
prüft und ihre Leistungen benotet.

Erfasst werden neben den pfl e-

gerischen Leistungen auch die 
Dienstleistung und die Organisa-
tion des Pflegedienstes. Patien-
ten werden ebenfalls nach ihrer 
Zufriedenheit befragt. In allen 
Bereichen schnitt „Pfl ege mobil“ 
hervorragend ab und erhielt nur 
Bestnoten. 

Frank Oberlin ist stolz auf dieses 
Ergebnis und freut sich auch für 
seine Angestellten. Denn es bedeu-
te die Anerkennung und Wertschät-
zung der Leistung der Mitarbeiter, 
die täglich beim Patienten sind. 
Dies sei natürlich eine zusätzliche 
Motivation, die Arbeit in dieser 
Qualität so weiterzumachen.

„Pflege mobil“ startete vor 
zwanzig Jahren mit einem dreiköp-
fi gen Team. Dass das Team heute 
um ein Vielfaches größer ist, zeige, 
dass der Bedarf an Pfl ege steige. 
„Pfl ege mobil“ bildet deshalb auch 
aus. Denn Pflegekräfte werden 
gebraucht und die Situation werde 
immer prekärer, deshalb stellen wir 
uns diesem Thema und überneh-
men damit auch Verantwortung für 
die Zukunft, so Oberlin.

Bestnoten für „Pfl ege mobil“

Der Chef rückt zu seinen Einsätzen auch gerne elektro-mobil aus – Frank Oberlin mit seinem E-Twizzy.
Bild: Dagmar Engesser

Stegen (DRK) Der Unterstützer-
kreis für Flüchtlinge im Roten 
Kreuz Stegen lädt am Donnerstag, 
15. Dezember, ab 18 Uhr, in das 
Haus der Vereine (DRK-Raum), Im 
Gewerbepark 2, Stegen, zu einer 
Weihnachtsfeier ein.

Willkommen sind neben den 
Helfern und Flüchtlingen auch 
Gäste und Interessierte. Allerdings 
ist eine Teilnahme nur nach Anmel-
dung unter Matthias.reinbold@
drk-stegen.de möglich, da auch 

Getränke und kleine „Naschereien“ 
vorbereitet werden. Mit der Veran-
staltung wird der Helferkreis auch 
sein erneut arbeitsreiches Jahr aus-
klingen lassen. Noch immer freuen 
sich die Helfer über weitere Un-
terstützung durch aktive Mitarbeit 
oder Spenden. Konto: DRK Stegen 
IBAN: DE72 6805 1004 0005 0775 
57, BIC: SOLADES1HSW bei 
der Sparkasse Hochschwarzwald. 
Informationen zur Arbeit des Roten 
Kreuzes auf www.drk-stegen.de.

Weihnachtsfeier
DRK-Unterstützerkreis für Flüchtlinge Stegen

Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 18. Dezember, um 17.00 Uhr 
fi ndet in der St. Barbara Kirche 
in Littenweiler das Jahreskonzert 
des Chor Kalinka statt. Die 20 
Sängerinnen und Sänger unter der 
Leitung von Nadja Schell verzau-
bern die Zuhörer mit russischen 
Melodien, der Sprache und dem 
besonderen Gesang. 

Die Formation besteht seit 2001. 
Die Mitglieder treff en sich jeden 
Freitag im Franz-Hermann-Haus 
des Caritasverbandes in der Sund-
gauallee. Bereits der Anblick der 
farbenfroh geschmückten Frauen 

in russischer Tracht versetzt die 
Zuhörer in eine erwartungsvolle 
Stimmung. Dargeboten werden 
klassische Lieder, Volkslieder, 
Hymnen an die Musik, die Heimat 
und die Natur. 

Ein weiterer Programmpunkt 
wird das Trio Zymbalinka sein. 
Die drei jungen Damen spielen 
Melodien auf der Zymbal, einem 
Instrument aus Weißrussland. 
Bekannt wurde das Trio durch 
das Erreichen des Finales beim 
„Das Supertalent 2015“ auf RTL. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Russische Musik in der 
St. Barbara Kirche

Wiehre (pl.) Am 8. Dezember, 
gegen 22.00 Uhr, schob ein 68-jäh-
riger Herr sein Fahrrad im Frei-
burger Stadtteil Wiehre. An der 
Einmündung Skagerragstraße und 
Langemarckstraße näherten sich 
zwei bislang unbekannte Männer 
dem Herrn und schubsten das Fahr-
rad. Unmittelbar nach dem Stoß 
nahmen die Männer den in einem 
Fahrradkorb abgelegten Rucksack 
und fl üchteten. Der Diebstahlscha-
den ist im niedrigen dreistelligen 
Bereich angesiedelt.

Der Geschädigte konnte die 
Angreifer wie folgt beschreiben: 
Männlich, im Alter von 20-30 
Jahren, sportlich. Einer der Männer 
war mit einem grünen Parka und 
Bluejeans bekleidet. Der weitere 
Mann trug eine schwarze Hose 
sowie eine schwarze Jacke.

Die Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen und bittet Zeugen, 
die sachdienliche Hinweise zu 
diesem Vorfall manchen können, 
sich unter Tel.: 0761 / 882 5777 
zu melden.

Zeugen gesucht 
Unbekannte entwenden Rucksack aus Fahrradkorb

Trachtenkapelle Stegen
Weihnachts-
konzert
Stegen (u.) Die Trachtenkapelle 
Stegen lädt am Samstag, dem 17. 
Dezember, 20.00 Uhr zum alljähr-
lichen Weihnachtskonzert in die 
Kageneckhalle in Stegen ein.

Auch dieses Jahr wird ein breites 
Spektrum der modernen Blasmusik 
dargeboten. Mit schwungvollen 
Werken eröff net die gemeinsame 
Jugendkapelle der Musikvereine 
Stegen und Wittental das Konzert. 
Der Eintritt ist frei, eine reich-
haltige Tombola wartet auf die 
Besucher.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Der neue

Renault SCENIC
Familienauto – neu definiert.

ab

17.990,– €* **

• Notbremsassistent mit Fußgängererkennung • EFFICIENCY WHEELS
mit 20-Zoll-Designfelgen • Manuelle Klimaanlage • MP3-Radio mit
Digitalempfang (DAB), 4,2-Zoll-Display, 4 Lautsprechern, USB und
Bluetooth • Verkehrszeichenerkennung
Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,2; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,8;   CO2-Emissionen
kombiniert: 129 g/km. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,8 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 100 g/km
(Werte nach EU-Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1, 79252 Stegen
www.autohaus-rombach.de Tel. 07661-6960

*Unser Barpreis für einen Renault Scénic Life ENERGY TCe 115. **2
Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt
Renault Scénic Bose® Edition mit Sonderausstattung.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Wiehre (u.) Auf hartnäckiges Be-
treiben der „Initiative zur Erinne-
rung an die Badische Revolution“ 
kam die Stadt einer alten Verpflich-
tung nach und ließ das Dortu-
Mausoleum auf dem ehemaligen 
Friedhof in der Wiehre (jetziger 
Spielplatz Ecke Dreikönigstraße/
Erwinstraße) restaurieren.

Es ist das einzige erhaltene Grab 
für einen der 48er Revolutionäre in 
Freiburg und die letzte Ruhestätte 
des Freiheitskämpfers Maximilian 
Dortu aus Potsdam, der zur Unter-
stützung der badischen Erhebung 
im Jahre 1849 in das Großherzog-
tum Baden gekommen war. Die 
preußischen Besatzungstruppen 
ließen Dortu am 31. Juli 1849 auf 
dem Wiehrefriedhof hinrichten, 
ebenso wie kurz danach Friedrich 
Neff aus Rümmingen und Gebhard 
Kromer aus Bombach. 

Erstrahlt in neuem Glanz:

Dortu-Mausoleum in der Oberwiehre 

 Foto: Hans Homlicher, 
 Initiative zur Erinnerung an die Badische Revolution

Die Eltern von Maximilian 
Dortu ließen Gruft und Kapelle für 
ihren einzigen Sohn errichten und 

spendeten der Stadt Freiburg 1000 
Gulden, die versprach, das Grab 
„auf immer und ewig“ zu pflegen.

Freiburg (hr.) „Es ist gut fürs 
Selbstbewusstsein, so ein enges 
Spiel gewinnen zu können“, sagte 
SC Trainer Christian Streich nach 
dem glücklichen 1:0 Sieg gegen 
Darmstadt 98. Lange hatte es nach 
einem gerechten Unentschieden 
ausgesehen - eine unübersichtliche 
Situation in der Schlussphase hatte 
dann jedoch zum Elfmeterpfiff 
geführt, den der gefoulte Nils 
Petersen selbst souverän zum um-
jubelten Siegtreffer verwandelte. 

„Wir waren heute die Glück-
lichere, nicht die bessere Mann-
schaft“, gab Christian Streich 
selbstkritisch zu „wir haben schon 
ein paar Fehlpässe zu viel ge-
spielt und hatten auch zu wenig 
Torchancen“. Auch Torschütze 
Nils Petersen wusste „es war kein 
schöner Kick von uns - so ehrlich 
bin ich schon - aber es war auch 
eine komische und ungewohnte 
Situation für uns, der Favorit zu 
sein. Das war nicht einfach vom 
Kopf her.“ 

Auch SC Kapitän Julian Schus-
ter, der erneut in der Anfangs-

Sieg des Glücklicheren
Nils Petersens Siegtreffer ist 700. Bundesligator für den SC Freiburg

formation stand, bezeichnete die 
Partie als ein „offenes Spiel, das 
in beide Richtungen hätte kippen 
können“. 

Mit 19 Punkten aus 14 Spielen 
steht der Aufsteiger SC Freiburg 
derzeit auf dem 9. Tabellenplatz. 
Die beiden noch ausstehenden 
Partien dieses Jahres führen die 
Streich-Elf am Samstag, 15.30 Uhr, 
zum Tabellennachbarn Schalke 04 
und am Mittwoch, 21. Dezember 
zum FC Ingolstadt, Anpfiff ist hier 
um 20.00 Uhr. 

Zugreifen für den guten Zweck
Mehrere hundert SC-Fans haben 
vor dem Spiel gegen Darmstadt 
den Trikot-Schnäppchenverkauf 
zugunsten des Freiburger Essen-
treffs unterstützt. „Alles weg!“, 
sagt SC-Teamkoordinator Torsten 
Bauer zufrieden. Zur erreichten 
Summe lässt sich der Initiator der 
Sport-Club-Weihnachtsaktion ein 
„super“ entlocken. Zusammen-
gerechnet wird allerdings erst im 
Januar, denn noch ist die Weih-
nachtaktion in vollem Gange.

Unter www.sport-auktion.de/
bundesliga/sc-freiburg-1.html öff-
net sich noch bis zum 18. Dezem-
ber täglich ein Türchen des beson-
deren SC-Weihnachtskalenders: 
Trikot-Kostbarkeiten von aktuellen 
und ehemaligen SC-Spielern wer-
den versteigert. „Wir freuen uns, 
wenn viele SC-Fans mitsteigern, 
damit wir die Arbeit im Freiburger 
Essenstreff mit einem ordentlichen 
Beitrag unterstützen können“, 
sagt Torsten Bauer zum Auktions-
Endspurt.

Freiburg (ch.) „Dieses Haus 
stirbt“ stand an der Villa am 
Werderring 15 – und so ist es 
gekommen. Das Pfefferlehaus 
kam ebenfalls unter die Räder. 
Aus dem Europaplatz wurde der 
Platz der Alten Synagoge. Das 
Kepler-Gymnasium wanderte 
in einen neuen Stadtteil und das 
Siegesdenkmal wechselte seinen 
Standort. Die Funde der Mauer-
reste der Alten Synagoge, Um-
benennungen von Straßennamen, 
Um- und Abbaumaßnahmen aller 
Orten: Das Stadtbild von Freiburg 
steht in Diskussion und unterliegt 
ständigen Veränderungen. Viele 
Schönheiten fielen den Bombarde-
ments des Zweiten Weltkriegs zum 
Opfer oder mussten städtebauli-
chen Maßnahmen weichen. Die 

Wiedersehen!
Das Freiburger Stadtbild im Wandel der Zeit

darauf folgenden baulichen Ergüs-
se der Architekten lassen so man-
chen Betrachter dem verlorenen 
Charme und der Grandezza alter 
Gebäude nachtrauern. Das Buch 

„Wiedersehen!“ dokumentiert 
den Zahn der Zeit, der an Freiburg 
nagt, anhand vieler Beispiele. Im 
Fokus stehen neben den bekann-
ten Gebäuden, Straßenzüge und 
Brunnen der Altstadt gerade auch 
die kleineren Baudenkmäler und 
ebenso die Menschen in den Stadt-
teilen. Die profunden Kenner der 
Stadtgeschichte Peter Kalchthaler, 
Carola Schark, Joachim Scheck 
und Hans Sigmund werfen persön-
liche, interessante und vielfältige 
Blicke auf Freiburg, seine Men-
schen, seine Geschichte(n) und 
sein Stadtbild. Peter Kalchthaler 
(Hg.), „Wiedersehen! Das Freibur-
ger Stadtbild im Wandel der Zeit“, 
170 S., zahlr. Abb., erschienen im 
Rombach Verlag, ISBN 978-3-
7930-5150-3, Preis: 18,- €

Kirchzarten-Burg  (u.)  Das 
Freiburger Akkordeon Orchester 
schließt mit dem Projekt „Made 
in Germany“ das Konzertjahr 2016 
ab, um sich den Einflüssen von 
deutscher Kunst und Kultur auf 
über 300 Jahre Musikgeschichte 
zu widmen. 

Mit exportierter Musik und 
importierten Komponisten von 
Bach über Schubert bis in die 
Neuzeit, erklingt ein Kaleidoskop 

unterschiedlichster Musiken und 
Gattungen. Ein Projekt bei dem 
deutlich wird, wie Made in Ger-
many auch im musikalischen Sinne 
immer schon eine globalisierte 
Idee von Import und Export war. 

Am Sonntag, dem 18. Dezember 
um 18 Uhr, tritt das Akkordeonor-
chester in der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten Burg auf. Reservierung 
im Buchladen in der Rainhof Scheu-
ne unter Tel.: 07661 / 988 09 21.

„Made in Germany“
Ein Projekt nicht über deutsche Musik, aber mit 

Musik aus Deutschland

Freiburg (u.) Jedes Jahr in der 
Adventszeit macht sich in Frei-
burgs Brauerei Ganter ein Mann 
auf den Weg um Gutes zu tun. 
Es ist der Nikolaus, der mit der 
Kutsche der Brauerei Seniorenhei-
me, Kindergärten und Kinder in 
Flüchtlingsheimen besucht. Gezo-
gen von den Brauereipferden, hat 
der Ganternikolaus natürlich auch 
einen vollgepackten Geschenke-
sack dabei, gefüllt mit fast einem 
Zentner Schokolade. Auch auf den 
Weihnachtsmärkten in der Region 
des Ganterlandes ist der Nikolaus 
der Brauerei in dieses Tagen ein 
gern gesehener Gast. 

Was sich nach einem netten 

Ganter schickt den Nikolaus auf Tour
Marketinggag anhört, ist bei der 
Brauerei Ganter schon eine fast 50 
Jahre währende Tradition. Erstmals 
schickte die Brauerei ihre mir mit 
einem Nikolaus besetzte Kutsche 
im Jahr 1967 auf Tour durch die 
Breisgaumetropole. Seitdem ist 
kein Jahr vergangenen in dem der 
Ganternikolaus nicht für Freude bei 
Jung und Alt gesorgt hätte. Katha-
rina Ganter-Fraschetti: „Ich habe 
mich selbst als kleines Mädchen 
immer über den Nikolaus auf der 
Kutsche gefreut und ich weiß, dass 
sich unser Nikolaus auch vielen an-
deren Menschen eine weihnachtli-
che Freude bereitet, deshalb führen 
wir diese Tradition gerne fort.“

Technikwochen 
bei der Schau-
inslandbahn 
Schauinsland (sf.) Der Schau-
insland ist auch im Winter ein 
traumhaftes Erlebnis mit vielen 
Attraktionen. Der atemberaubende 
Panoramablick und das Glitzern 
des Schnees in der Sonne ergeben 
zusammen eine märchenhafte 
Winterwelt. Auch in diesem Jahr 
gibt es viele Angebote rund um 
den Freiburger Hausberg. Viele 
davon sind im neuen kostenlosen 
Winterprospekt der Schauinsland-
bahn aufgeführt und erklärt. Ein 
besonderes Highlight sind die 
Technikwochen.
Technikwochen
In der Zeit vom 25. Dezember 
bis 6. Januar, findet jeden Tag 
eine spannende Technikführung 
statt. Bei den Besichtigungen 
erfahren die Gäste vieles über 
die aktuelle, aber auch über die 
historische Technik der Seilbahn-
anlage. Viele zur Seilbahntechnik 
gehörende Räume werden unter 
laufendem Betrieb besucht. Be-
ginn ist jeweils um 15:00 Uhr. 
Anmeldungen sind spätestens bis 
30 min vor Führungsbeginn in der 
Talstation möglich. Telefonische 
Buchungen sind bis zwei Stunden 
vor Veranstaltungsbeginn unter 
0761/4511732 möglich. 

Für die Tour wird ein Unkos-
tenbeitrag von 5.- € erhoben. Für 
Kinder von 12 bis inkl. 17 Jahren 
in Begleitung von mindestens 
einem zahlenden Elternteil, ist die 
Besichtigung frei. Weitere Infos auf 
www.schauinslandbahn.de

Foto: privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Der Siegtreffer war auch das 15. Jokertor von Nils Petersen.   Foto: Achim Keller
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Wir freuen uns
auf Ihre

Reservierung!

Unser Küchenchef  
hat schöne  

Festtags gerichte  
für Sie kreiert.

Anschließend freuen wir uns, Sie zum herzhaften, 
badischen Heilig-Abend-Essen mit Glühwein-
empfang begrüßen zu dürfen.

... an Heilig Abend um 17.00 Uhr  
in unserer „Jakobuskapelle“  

mit Siegfried Kamprad

Unsere Ö�nungszeiten über die Feiertage:

Heilig Abend 08.30 – 20.00 Uhr
1. & 2. Weihnachtsfeiertag 08.00 – 23.00 Uhr
Silvester 08.00 – 23.00 Uhr
Neujahr 08.00 – 23.00 Uhr

Traditionelle Christvesper ...

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

08.00 – 23.00 Uhr
08.00 – 23.00 Uhr
08.00 – 23.00 Uhr

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Di – So ab 11 Uhr geöffnet
12 – 21 Uhr warme Küche 
Montag Ruhetag 
(November – einschl. Februar: 
Montag und Dienstag Ruhetag)

Am Schauinsland – direkt an der Rennstrecke 

Für Motorräder auch Sa/So „von oben“ 

über Gießhübel (Münstertal) zu erreichen! 

Schauinslandstraße 359, 79100 Freiburg 
07602 . 92 09 140, www.holzschlaegermatte.de

Hauptstraße 5 • 79254 Oberried • www.hirschen-oberried.de

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr 2017 wünschen wir unseren Gästen,

Freunden und Geschäftspartnern.
Ihre Familie Burger & Mitarbeiter

Silvester - ab 18 Uhr – ausgesuchte Gerichte - kein Menüzwang
25. + 26.12. und Neujahr - geöffnet

Gerne reservieren wir für Sie unter Tel. 0 76 61 90 29 30

Danke 
für Ihre Treue

www.sonne-kirchzarten.de

Frohes Fest
Verschenken Sie

Fiesta-Geschenkgutscheine
für unsere leckeren Buffets

Geschenk-
Gutscheine

immer dienstags Salat- & Fingerfood-Buffet 9,90 € p. Pers.

immer mittwochs Pasta & Salat-Buffet 8,90 € p. Pers. 

immer samstags Barbecue-Buffet (Mai-August) 12,90 € p. Pers. 

immer sonntags Großes Frühstücks-Buffet 11,90 € p. Pers.

Geschenkgutscheine an der Theke im FIESTA erhältlich
oder auch gerne per Post.

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

Gasthaus 
Zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 79199 Kirchzarten-Burg

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2017

Do., 22.12. ab 15 Uhr geschlossen
Fr.,  23.12. Ruhetag
Sa.,  24.12. geschlossen
So., Mo., 25.+ 26.12. durchgehend warme Küche
Di., 31.12. durchgehend warme Küche
Fr., 6.1.2017 durchgehend warme Küche

Bahnhofstr. 16 • Kirchzarten • Tel. 0 76 61/40 13

Ihre Fam. Rettich 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Wir haben an sämtlichen Feiertagen für Sie geöffnet!

In weihnachtlicher Atmosphäre bieten wir an allen Feiertagen  
ausgesuchte Speisen, Gänsebraten und Wildgerichte an.
Unseren Gästen und Freunden wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
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Telefon 07661 905050-0

www.team-gruen-furtner.de

WOHNEN • GARTEN • GENUSS

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

GARTENPARK • BUCHENBACH

Für Ihren ganz persönlichen

GARTENTRAUM...

Buchenbach (glü.) Für 70 Kin-
der und neun Erzieherinnen vom 
Katholischen Kindergarten St. 
Blasius in Buchenbach gab es 
bereits am Nikolaustag ein vorge-
zogenes Weihnachts-Geschenk. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Harald Reinhard, der Landschafts-
architektin Katja Richter von 
„Grünwerk“ Freiburg, Albert 
Wangler vom Pfarrgemeindeteam 
und Mathias Kleindienst von der 
Kath. Verrechnungsstelle weihten 
sie den neu gestalteten Außenbe-
reich des Kindergartens offiziell 
ein. Mit dabei war auch Evelyn 

Rombach vom Buchenbacher 
Unternehmen Wandres, das mit 
1.000.- Euro einen kleinen Bauwa-
gen als Rückzugsort für die Kids 
gesponsert hatte.

Bürgermeister Reinhard nutzte 
die Gelegenheit, um nochmals 
die Stationen der Sanierungs-
maßnahme zu erläutern. Der Ge-
meinderat habe bereits im Mai die 
Umgestaltung der Außenanlagen 
beschlossen und Katja Richter 
mit der Planung beauftragt. Im 
Juli bekam dann die Firma Team 
Grün Furtner den Auftrag mit der 
Maßgabe, 40.000.- Euro Gesamt-

kosten nicht zu überschreiten. 
Ende Oktober begannen die etwas 
länger als einen Monat dauernden 
Bauarbeiten.

Entstanden ist ein kleines Spie-
leparadies im Freien, das von 
den Kindern bereits begeistert 
genutzt wird. Architektin Richter 
stellte die einzelnen Maßnahmen 
vor. Der vorhandene Kletterhü-
gel mit Palisaden und Rutsch-
bahn bekam seitliche Steighilfen. 
Zum Klettern laden auch große 
Felsbrocken ein. Ein neues gro-
ßes Balancier- und Klettergerät 
entstand am Rand des großen, 

mit neuen Robinienrundhölzern 
eingefassten Sandbereiches. Eine 
Holzdecke aus Douglasie deckt 
einen Nassbereich ab und kann als 
„Freilichtbühne“ genutzt werden. 
Wichtig war den Erzieherinnen, 
dass die Kinder mit einer neuen 
Rundbank, einem Bauwagen und 
dem renovierten Spielhaus gute 
Rückzugsmöglichkeiten finden. 
Die vorhandene Wasserpumpe mit 
Wasserlauf blieb am alten Platz. 
Anpflanzungen und eingesäter 
Rasen sorgen im Frühjahr für 
erfrischendes Grün.

Für Bürgermeister Reinhard ist 

wichtig: „Durch die Neugestaltung 
des Außenbereichs entwickelt 
sich Buchenbach weiter als kin-
der- und familienfreundlicher 
Ort.“ Kindergartenleiterin Birgit 
Schneider dankte der Gemeinde 
für die Investition: „Das war eine 
sinnvolle Investition. Im Frühjahr 
kommt noch ein Sonnensegel hin-
zu.“ Während der Bauzeit konnten 
die Kinder die Turnhalle nutzen 
und verbrachten eine Woche im 
Wald. Und auch die Vertreter 
der Kirche dankten herzlich und 
freuten sich über die „Investition 
in die Zukunft“.

Über die Sanierung des Außengeländes vom Kindergarten freuten 
sich Albert Wangler, Katja Richter, Birgit Schneider, Evelyn Rom-
bach, Harald Reinhard sowie Kinder und Eltern (v.l.).

Der neue Spielplatz bietet unendlich viele Möglichkeiten zum Toben und Experimentieren. Rückzugsmöglichkeiten bieten der kleine Bauwagen, das Spielhaus und die Rundbank.
Fotos: Gerhard Lück

Dreisamtäler

Kirchzarten-Zarten (glü.) Als 
sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum mit dem 
Förderschwerpunkt Lernen ist die 
Zarduna-Schule etwas Besonde-
res übers Dreisamtal hinaus. Mit 
ihrer Heilpädagogischen Praxis 
und dem Sozialen Lernen verfügt 
sie über vielfältige, individuelle 

und passgenaue Bildungsange-
bote, um Inklusion zu leben und 
Berufsorientierung zu geben. Die 
in Konzepten und Reden immer 
wieder zitierte Wertschätzung von 
Schülern und Mitarbeitenden war 
am Mittwoch bei der offiziellen 
Amtseinführung der neuen Rek-
torin Sophie Nizielski vielfältig 

spürbar. Sie drückte sich gleich zu 
Beginn der Feierstunde darin aus, 
dass Hausmeister Klaus Baltins die 
Begrüßung der zahlreichen Gäste 
– darunter Bürgermeister Andreas 
Hall sowie Schulrat Thomas Kan-
stinger und Schulamtsdirektorin 
Monika Blum-Thol – vornahm.

Andreas Hall als Vertreter des 

Schätzen der Zarduna-Schule weiteren Schatz hinzugefügt
Nach drei Monaten: Bürgermeister Hall und Schulrat Kanstinger führen Rektorin Nizielski ein

Vom Staatlichen Schulamt gab es Blumen für Sophie Nizielski, von Schulamtsdirektorin Monika Blum-
Thol und Schulrat Thomas Kanstinger überreicht (l.). – Bürgermeister Andreas Hall hieß seine neue 
Schulleiterin Sophie Nizielski an der Zarduna-Schule willkommen (r.). Fotos: Gerhard Lück

Schulträgers Gemeinde Kirchzar-
ten oblag es, seine neue Schullei-
terin vorzustellen. Er drückte seine 
Freude darüber aus, dass sich mit 
Sophie Nizielski (36) eine junge 
dynamische Lehrerin mit einer 
großen Überzeugung vom Schul-
typ Sonderschule beworben habe. 
„Es geht mit ihr jetzt gut weiter in 
Zarten“, ist sich Hall sicher, „sie ist 
seit September bereits mit ganz viel 
Power als Nachfolgerin von Anita 
Müller aktiv.“ Er unterstrich, dass 
sich die Gemeinde ihre Schulen 
viel Geld kosten lasse: „Wir wollen 
Ihnen gute Bedingungen schaffen.“ 
Bei allen Diskussionen über die 
Zukunft gerade von Werkreal-
schulen sei ihm wichtig, dass die 
„Einrichtung einer Förderschule 
unabdingbar“ sei: „Für bestimmte 
Schüler ist das einfach notwendig. 
Deshalb stehen wir als Träger 
voll hinter dieser Schulart.“ Hall 
betonte auch, dass die Schule mit 
ihrer Halle eine wesentliche Rolle 
im bürgerlichen Leben Zartens als 
Treffpunkt und Kommunikations-
mittelpunkt spiele.

Der stellvertretende Amtsleiter 
des Staatlichen Schulamtes Frei-
burg Schulrat Thomas Kanstinger 
begann seine Rede mit einem 
Loblied auf die anerkannte Bil-

dungseinrichtung: „Sie sieht in vie-
len unterschiedlichen Wegen ein 
Chance, den vielen unterschied-
lichen Kindern eine gute Zukunft 
zu ermöglichen.“ Deshalb ginge 
der gute Ruf der Zarduna-Schule 
weit übers Dreisamtal hinaus. Der 
Schulrat zeigte dann den Lebens-, 
Studien- und Berufsweg der neu-
en Rektorin, die es aus Chemnitz 
nach Südbaden verschlagen hat, 
auf. (Der „Dreisamtal“ tat das 
bereits im Oktober ausführlich!) 
Mit Zitaten aus Beurteilungen in 
der Personalakte zeigte er Trends 
auf: „Sie genießt innerhalb der 
Schulgemeinschaft hohes Ansehen 
und ihre hilfsbereite Art ist ein 
Gewinn. Der Austausch zwischen 
Eltern und Schülern ist geprägt von 
gegenseitiger Wertschätzung und 
Offenheit.“

Kanstinger unterstrich die hohe 
Einsatzbereitschaft der neuen 
Rektorin, die sich an zahlreichen 
außerunterrichtlichen Tätigkeiten 
wie Mitarbeit in Expertengremien 
der Schulbehörde festmache. Das 
Thema Inklusion sei ihr dabei 
immer besonders wichtig. Für 
insgesamt 40 Schüler in Zarten 
sowie 17 in drei inklusiven Lern-
gruppen in Stegen, St. Peter und 
in der Werkrealschule Dreisamtal 

sowie 16 Lehrkräfte trage Niziel-
ski jetzt Verantwortung. Bei den 
pädagogischen Entwicklungsfel-
dern kämen große Aufgaben auf 
sie zu, für deren Bewältigung sie 
neben reichhaltiger Erfahrung 
eine „positive Grundeinstellung, 
Vitalität, Empathie und Freude an 
der Arbeit“ mitbrächte.

„Die Schätze der Zarduna-
Schule“ zeigte Sophie Nizielski in 
einem von ihr produzierten Video. 
Da kamen alle zu Wort: Kinder, 
Eltern, Kollegen, Experten. Die 
großartige Vernetzung der Schule 
sei ihr ebenso wichtig wie die 
Verzahnung mit Betrieben und 
dem Gemeinwesen. Sie habe seit 
September schon viele „Schätze“ 
erfahren und formulierte als Ziel: 
„Ich möchte jeden Tag gerne zur 
Schule gehen und mindestens 
einmal laut lachen.“ Mit vielen 
Bildern aus dem Schulleben von 
Sophie Nizielski, die bei ihm als 
Referendarin Schule lernte, stellte 
der stellvertretende Schulleiter 
Reiner Siegismund seine neue 
„Chefin“ vor. Glückwünsche der 
Schüler sowie des gesamten Kol-
legiums rundeten die harmonische 
Feierstunde ab. Zum Sektempfang 
gab es dann den berühmten Hefe-
zopf aus der Schülerfirma Catering.

Kirchzarten (glü.) Für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die 
Lust haben, Musik zu machen, die 
jedoch noch nicht wissen, welches 
Instrument sie erlernen wollen, 
bietet die Jugendmusikschule 
Dreisamtal mit dem „Individuellen 
Instrumentenkarussell“ eine neue 

Möglichkeit, dies herauszufinden. 
Um erste Unterrichterfahrungen 
auf ausgewählten Instrumenten zu 
machen, bucht man über das Kon-
taktformular bzw. das Anmeldefor-
mular auf der Website Gutscheine. 
Zu wählen ist sowohl die Anzahl 
der Instrumente, die ausprobiert 

werden sollen, wie auch die An-
zahl der Unterrichtsstunden, die 
auf jedem Instrument gewünscht 
wird. So erhält man spielend ei-
nen Eindruck, welches Instrument 
am meisten Freude macht und 
am besten passt. „Das ist unser 
Geschenktipp für das kommende 

Weihnachtsfest sowie für Ge-
burtstage und andere Anlässe“, rät 
Susanne Peter von der Jugendmu-
sikschule. Persönlich ist das Büro 
von Montag bis Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr, Tel.: 07661 981258 zu 
erreichen sowie im Internet www.
jugendmusikschule-dreisamtal.de

Individuelles Instrumentenkarussell
Jugendmusikschule Dreisamtal bietet Tests zur richtigen Instrumentenauswahl

Buchenbach (u.) Der katholische 
Kirchenchor Buchenbach lädt am 
Sonntag, 18. Dezember, um 18 
Uhr in die Pfarrkirche zu „Musik 
im Advent“ ein. Zunächst erklingt 
barocke, adventliche Chor- und 
Orgelmusik. Anschließend kommen 
alpenländische Adventslieder und 

die „Bairische-Egerländische Christ-
kindlmeß“ von Adolf J. Eichenseer 
zum Vortrag. Bei der Messe wird 
der Chor von der „Badischen Brat-
wurschtmusig“ begleitet. Zwischen 
den Musikstücken werden besinn-
liche Texte vorgelesen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen.

Musik im Advent
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Ein besonderes Highlight:

unser fantastisches Feuerwerk! 
SAMSTAG / SONNTAG: 10  bis  18 Uhr  www.123trau.de
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für Ski und Snowboard 
bei uns am Haus:

Samstag, 17. Dezember 2016
von 10.00 - 17.00 Uhr

Beachten Sie auch unsere 
Öffnungszeiten im Dezember:

Montag - Freitag:  10.00 - 19.00 Uhr
Samstags:  10.00 - 17.00 Uhr
24.12. & 31.12.16:  10.00 - 13.00 Uhr

Großer Brettlemarkt

Sie fi nden uns auch 
auf Facebook!

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

Leserzuschrift
Zum Bericht „Werden die Drei-
sam-Wiesen bald bebaut?“ in 
unserer Ausgabe am 7. Dezem-
ber 2016 erreichte uns folgende 
Leser zuschrift

Schon allein das Ansinnen, die 
Be bauung der Dreisamwiesen in 
Erwägung zu ziehen, finde ich 
verwerflich. Wer diese einzigarti-
ge Kulturlandschaft zu zerstören 
gedenkt, weiß, um es gelinde 
aus zudrücken, nicht, was hier für 
die Bürgerschaft verloren gehen 
würde. Wer dann noch glauben 
machen will, dass dort bezahlbarer 
Wohnraum geschaffen werden kön-
ne, dem gebührt, wenn es ihn dann 
gäbe, der Nobelpreis für Naivität 
verliehen. Ganz allgemein führt 
die derzeitige ungezügelte Bauwut 
der Freiburger Stadtoberen zu einer 
Beglückung der Bauwirtschaft, der 
Bauträger, der Kapitalanleger und 
der Spekulanten auf Kosten des 
be rechtigten Wunsches der Bürge-
rinnen und Bürger auf Erhalt einer 
lebenswerten Stadt. Wenn nicht 
alsbald dem derzeitigen Bauwahn 
Einhalt geboten wird, hat Freiburg 
seine ehemalige Beschaulichkeit 
gänzlich verloren.

Susanna Wolf-Swoboda, Ebnet

St. Märgen (u.) Am 4. Advents-
sonntag, 18. Dezember, 17.00 Uhr, 
laden der Männergesangverein und 
der Landfrauenchor St. Märgen 
zum vorweihnachtlichen Konzert 
in die Pfarrkirche St. Märgen ein.

Erklingen wird stimmungsvolle 
adventliche Chormusik zumeist aus 
dem deutschen Sprachraum. Eben-
falls mitwirken wird Peter Knöpfle 

an der Zither sowie die Bläser 
Achim Stöhr und Josef Brugger. 

Auch das Publikum darf bei 
einigen bekannten Liedern in den 
Klang der Chöre einstimmen. Die 
beiden Chöre stehen unter der Lei-
tung von Christian Nagel (MGV/ 
Klavier) und Waltraut Schüle 
(Landfrauenchor). Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Dorfweihnacht

Freiburg (u.) Vor drei Jahren hatte Laura Kiefer, wohnhaft in 
Littenweiler, die Ausbildung zur Fachkraft im Fahrbetrieb (FiF) 
bei der Freiburger Verkehrs AG (VAG) begonnen. Jetzt hat sie bei 
den Abschlussprüfungen nicht nur als Landesbeste abgeschlossen, 
sie beendete diese sogar mit der Höchstpunktzahl. Damit stellte die 
VAG in drei Jahren zum zweiten Mal den Landesbesten in diesem 
Ausbildungsberuf. 2014 war dies bereits Simon Köpel gelungen.

 Bei einer kleinen Feierstunde überreichte VAG Vorstand Stephan 
Bartosch zusammen mit Unternehmensbereichsleiter Oliver Benz 
und Nadine Schäuble, Sachbearbeiterin Personal und Ausbildung, 
die Abschlussurkunden an Laura Kiefer (2.v.l.). „Das traditionell gute 
Abschneiden unserer Azubis spricht für die Qualität der Ausbildung, 
die wir hier anbieten“, sagte Bartosch. Was die Ausbildung betrifft, 
ist die VAG breit aufgestellt. Neben der Fachkraft im Fahrbetrieb 
werden hier auch Lehren zum KFZ-Mechatroniker, zum Industrie-
mechaniker, zum Elektroniker, zum Bauzeichner, zum Koch sowie 
ein Duales Studium in der Fachrichtung BWL angeboten. 

Foto: IHK

„Feuer und Eis“: Zu einem besonderen Event hatten Florian Wild und seine Mitarbeiterinnen am 
Freitagabend in die wunderschön dekorierten Räume und den stilvollen Außenbereich von AlphaFlor 
am Pfaffeneck in Kirchzarten eingeladen. „Wir wollten einfach mal mit unseren Kunden gemütlich bei 
Kerzenschein und adventlicher Dekoration zusammen sein“, freut sich Inhaber Florian Wild, „in unserem 
neuen Ladengelände haben wir einfach tolle Möglichkeiten, bei einem Glas Glühwein unsere vielfältige 
Kollektion an Blumen, Pflanzen und Deko-Artikeln zu präsentieren.“ Die Lichter in den Eiswürfeln 
und viele andere Kerzen schufen eine besondere winterlich-adventliche Stimmung. Die zahlreichen 
Gäste dankten Wild und seinem Team die besondere Mühe. „Wir stellen uns vor“, so der Chef, „auch 
im Frühjahr wieder ein solches jahreszeitlich ausgerichtetes Event in unserem wundervollen Ambiente 
zu veranstalten.“ glü/Foto: Gerhard Lück

Leserzuschrift

Vor geraumer Zeit wurde die Bus-
haltestelle „Zarten Rotenweg“ in 
Fahrtrichtung Kirchzarten wegen 
der Bebauung eines Grundstücks 
ca. 60 m nach Westen verlegt. 
Jetzt nachdem die Baumaßnahme 
weitestgehend abgeschlossen ist 
und alle mit der Rückverlegung 
rechneten, bekam die provisorische 
Haltestelle plötzlich ein Warte-
häuschen verpasst. Gleichzeitig 
wurde die Haltestelle mit zwei 
Warnbaken „abgesichert“. Beim 
genauen hinschauen ist unschwer 
zu erkennen, dass das Dach des 
Wartehäuschens der Fahrbahn 
gefährlich nahe kommt. Auf der ab-
schüssigen St. Peter Straße würde 
ein kleines Ausweichmanöver für 
einen LKW oder Bus bei Glätte 
oder sonstigem nicht ungefähr-
lich, da das Dach in der Höhe der 
oberen Windschutzscheibe ein sehr 
gefährliches Hindernis darstellt. 
Zudem bietet das Dach bei unse-
rer überwiegenden südwest/west 
Wetterlage wenig Schutz für die 
Fahrgäste. Selten fällt bei uns Re-
gen oder Schnee senkrecht oder aus 
Richtung nord. Die Haltestelle wird 
überwiegend von Kunden aus dem 
Gebiet Rotenweg, Flaunserstraße 
und Nebenstraßen genutzt, die es 
nun gefühlte 100 m weiter zur Hal-
testelle haben. Bei durchschnittlich 
220 Arbeitstagen entspricht dies 

einer Strecke von 13,2 km/Jahr. Als 
Trost bekamen sie nun wohl einen 
Unterstand spendiert, der erstens 
gefährlich in den Straßenverkehr 
eingreift und zweitens kaum einen 
Wetterschutz bietet. Bei einem 
vernünftigen Stellplatz für einen 
Unterstand müsste dieser in bei-
den Varianten auf Privatgelände 
zurückgesetzt werden, was sich 
aber wohl als schwer umsetzbar 

erweisen würde. Es gibt wohl 
viele andere Beispiele bei denen 
es möglich war. Wer auch immer 
für die Planung und Finanzierung 
zuständig war, ganz billig war die 
Sache bestimmt nicht. Als „große“ 
Lösung käme noch eine Änderung 
der Linienführung in Betracht. 
Von Stegen kommend durch die 
Gärtnerei in die Flaunserstraße, 
dann über den Rotenweg und Wei-

lerweg zum Zartener Kreisel. An 
der Einmündung in den Rotenweg 
wäre der Unterstand aufzustellen, 
bei großzügiger Planung hätte 
sogar der Streugutbehälter einen 
trockenen Platz. Mehrkosten: Ein 
Zusatzschild „Linienverkehr frei“. 
Ein paar Omnibusse am Tag wür-
den auf diesem Schleichweg auch 
nicht mehr auffallen.

Gerhard Maier, Kirchzarten

Schildbürgerstreich in Zarten?

Foto: privat

Freiburg (sf.) Am Sonntag, 18. 
Dezember, von 12.00 bis 17.00 
Uhr öffnet das Waldhaus-Café in 
diesem Jahr zum letzten Mal. Das 
Waldhaus-Jahr wird bei besinn-
licher Live-Adventsmusik und 
einer sehenswerten Waldwichtel-
Ausstellung beendet. Der Eintritt ist 
frei. Spenden für den Musiker sind 
erwünscht. Von 15.00 bis 16.00 Uhr 
stimmt der französische Chanson-
sänger, Gitarrist und Liedermacher 
Vivien Mierzejewski die Zuhörer 
auf den Advent ein.

Aus bizarren Wurzeln, sanftem 
Moos und bunten Beeren lässt Al-
bert Schultis kunstvolle Waldland-
schaften mit Zwergen, Puppenwa-

gen und Wichteln entstehen. Dass 
es sich dabei nicht um eine einfache 
Bastelei handelt, wird deutlich, 
wenn er von seinen Mooswichteln 
schwärmt, die in fünf Arbeitsschrit-
ten entstanden sind.

Nach dieser Veranstaltung geht 

das Waldhaus in die Winterpau-
se. Für das Publikum ist es ab 
Mittwoch, 1. Februar, wieder 
geöffnet. Am 5. Februar öffnet 
das Sonntagscafé wieder. Das ge-
samte Programm steht auf www.
waldhaus-freiburg.de.

Waldwichtel im Waldhaus-Café

VHS-Fahrt
Paul Klee und die Sur-
realisten
Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schule bietet am 14. Januar eine 
Fahrt nach Bern zu „Paul Klee und 
die Surrealisten“ im Zentrum Paul 
Klee an. Zum ersten Mal weltweit 
wird in einer großartigen Ausstel-
lung umfassend die Beziehung 
Paul Klees zu den surrealistischen 
Künstlern im Paris der 1920er und 
1930er Jahre beleuchtet. Diese 
Ausstellung vereint eine große An-
zahl von Meisterwerken surrealisti-
scher Künstler wie Max Ernst, Joan 
Miró, Hans Arp, Alberto Giacomet-
ti, André Masson, René Magritte, 
Pablo Picasso und Salvador Dalí 
mit ausgewählten Bildern Klees. 
Danach Zeit zur eigenen Verfügung 
im Zentrum Berns. Die Reise-
leitung hat die Kunsthistorikerin 
Christine Moskopf. Anmeldung 
bei den Volkshochschulen und 
BusFa. Winterhalter, Tel.: 07661 
/ 90 19 200. Abfahrtzeiten: 7.25 
Uhr Kirchzarten Bahnhof, 7.45 Uhr 
Freiburg, Konzerthaus, 8.05 Uhr.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Rogue One: A Star Wars Story ab 12
3D 13:00 (nur Sa), 15:15, (Di 15:30, Mi 14:15), 
17:00, 19:00, 19:50 (OV, Sa+So 20:00),  
20:30 (mit Pause), 23:00 (auch OV) 
2D 12:10 (nur Sa), 14:00, 16:15, 19:30,  
22:30 (Di 23:00, Mi 23:10)

NEU Rogue One: A Star Wars Story ab 12
3D 13:00 (nur Sa), 15:15, (Di 15:30, Mi 14:15), 
17:00, 19:00, 19:50 (OV, Sa+So 20:00),  
20:30 (mit Pause), 23:00 (auch OV) 
2D 12:10 (nur Sa), 14:00, 16:15, 19:30,  
22:30 (Di 23:00, Mi 23:10)

Sing ab 0
3D 14:15 (Sa+So 14:40), 17:00 (Sa+So 17:20), 
20:10 (Di nicht) 
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:15, 17:15 (nur Fr, So, Di), 
20:20 (nur Di), 23:00 (Di 23:15)

Phantastische Tierwesen  
und wo sie zu finden sind ab 6
3D 16:50 ( Di nicht), Do, Sa, Mo 20:10, Fr+So 
20:00, 23:15 (So+Di 23:10, Mi 22:45) 
2D 14:30 (So 14:10), Di 17:10, Mi 19:45

Office Christmas Party ab 12
2D 17:40 (Do 17:45, So nicht), 20:25 (Do 20:30), 
23:10 (Mi nicht)

Arrival ab 12
2D Do, Sa, Mo 17:15, Mi 16:50, 20:00 (Mi nicht),  
Do, Sa, Mo 23:00

Do., 15.12. – Mi. 21.12. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Kirchzarten (u.) Wer möchte vor 
Weihnachten noch etwas stricken? 
Selbstgemachte Socken, Pullover, 
Handschuhe usw. machen Freude 
beim Machen und Verschenken. 

Im Quartierstreff treffen sich 
einmal im Monat alle Strickbegeis-
terten zum gemeinsamen Stricken. 
Nächster Termin ist Donnerstag, 
der 15. Dezember um 18.30 Uhr im 
Quartierstreff  in der Bahnhofstraße 

20 in Kirchzarten. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Unter Anleitung von zwei 
erfahr enen Strickerinnen kann 
man seiner Kreativität freien Lauf 
lassen. Auch Strickanfängerinnen 
sind herzlich willkommen und be-
kommen Hilfe und Unterstützung 
von den Strickexpertinnen. Anmel-
dung ist nicht erforderlich, nähere 
Infos unter Tel.: 07661 / 62 80 252.

Stricken im Quartierstreff  20

Oberried (glü.) Zu seinem gro-
ßen Jahreskonzert in der Gold-
berghalle lädt der Männergesang-
verein „Schwarzwald“ Oberried 
auch in diesem Jahr wieder in 
der Vorweihnachtszeit ein. Am 
Samstag, dem 17. Dezember 
2016 um 20 Uhr bietet er unter 
Leitung vom Michael Weh weih-
nachtliches und unterhaltsames 

Liedgut in großer und kleiner 
Besetzung. Den Auftakt gestalten 
die Kinder vom Projektchor der 
Michael-Schule. Die A-Cappella-
Ladies aus Emmendingen sind 
als „S`Chörzo“ unter der Leitung 
von Angela Mink in diesem Jahr 
als Gast-Chor dabei. Der Eintritt 
ist frei, Einlass und Bewirtung 
ab18.30 Uhr.

„Alle Jahre wieder …!“
Vorweihnachtliches Konzert 

des Männergesangvereins Oberried 

Zum großen Jahreskonzert lädt der MGV „Schwarzwald“ Oberried 
in die Goldberghalle. Foto: Privat

Buchenbach (ch.) Die Oberuferer 
Weihnachtsspiele sind eine Trilo-
gie von mittelalterlichen Spielen, 
die ursprünglich von einer Dorfge-
meinschaft aufgeführt wurden. Es 
handelt sich um das Paradeis-Spiel, 
das Christgeburt-Spiel und das 
Dreikönig-Spiel. Etwas ganz Be-
sonderes erwartet die Besucher zur 

Weihnachtszeit im Raphaelsaal der 
Friedrich-Husemann-Klinik in Bu-
chenbach. Mitarbeiter und Freunde 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
führen am Freitag, 23. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr, Samstag, 24. 
Dezember, um 19.30 Uhr und am 
Montag, 26. Dezember, um 16.30 
Uhr, das „Christgeburt-Spiel“ auf. 

Weihnachtsstimmung 
von seiner schönen Seite

„Christgeburt-Spiel“ am 23./24./ und 26. Dezember

Freiburg (ch.) Der Freiburger 
Bachchor unter der Leitung von 
Hannes Reich zusammen mit dem 
Freiburger Bachorchester und den 
Solisten Angelika Lenter, Britta 
Schwarz, Michael Feyfar und 
Konrad Jarnot präsentieren einen 
sehr besonderen Hörgenuss. Das 
Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach wurde bereits 
viele Male aufgeführt. Dennoch 

markieren diese beiden Konzerte 
ein Novum: Erstmals spielt es 
das Freiburger Bachorchester auf 
Originalinstrumenten. Zu genießen 
am Samstag, 17. Dezember und am 
Sonntag, 18. Dezember, jeweils 
um 18.00 Uhr im Konzerthaus 
Freiburg. Karten sind erhältlich 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter www.freiburger-
bachchor.de

Weihnachtsoratorium auf 
Originalinstrumenten

Stimmungsvoller Hörgenuss im Konzerthaus

Hinterzarten (ch.) Die sieben-
köpfige Gruppe „Illegato“ singt 
rein A Cappella ein vielgesich-
tiges Programm, überwiegend 
weihnachtliche Lieder aus dem 
englischen Sprachraum, so ge-
nannte „Christmas Carols“. Die 
stilistische Bandbreite der Melo-
dien reicht vom Spätmittelalter 

bis hin zu Neukompositionen. Ein 
Weihnachtsprogramm abseits der 
ausgetretenen Pfade und dennoch 
mit bekannt weihnachtlichem 
Glanz. Zu genießen am Samstag, 
17. Dezember, um 17.00 Uhr in der 
Evang. Kirche in Hinterzarten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden würdigen 
das Erlebnis.

Freiburger Vokalensemble
„Illegato“

zu Gast in der Evang. Kirche in Hinterzarten

www.dreisamtaeler.de

Dezember
201614. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrüs-
tung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● FREIBURG „Barrel of Blues“ stel-
len ihr neues Album „on a rainy Fri-
day“ vor. Beginn ist um 20 Uhr in der 
Trattoria Cum Laude, Rheinstraße 15. 
Der Eintritt ist frei, in der Pause geht 
für die Band der Hut um. Weitere Infos 
unter www.barrel-of-blues.jimdo.com.

Dezember
201615. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Stricken im 
Quartierstreff  20. Wer möchte vor 
Weihnachten noch etwas stricken? 
Unter Anleitung zweier erfahrener 
Strickerinnen können Begeisterte ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Auch 
Strickanfängerinnen sind herzlich 
willkommen und bekommen Hilfe und 
Unterstützung. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Beginn ist um 18.30 
Uhr in der Bahnhofstraße 20. Nähere 
Infos unter Tel. 07661-62 80 252.
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Weihnachtsfeier des 
DRK-Unterstützerkreis für Flüchtlin-
ge Stegen. Beginn ist um 18 Uhr im 
Haus der Vereine (DRK Raum), Im 
Gewerbepark 2. Willkommen sind 
neben Helfern und Flüchtlingen auch 
Gäste und Interessierte. Eine Teinah-
me ist nur nach Anmeldung unter 
Matthias.reinbold@drk-stegen.de 
möglich, da auch Getränke und kleine 
„Naschereien“ vorbereitet werden. 
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schau-
insland von 15 bis 17 Uhr (variabel, 
bitte genaue Zeit erfragen). Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treff punkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland

Dezember
201616. FR.

● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaff eepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN/BURG Off ener 
Freitags-Treff  um 14 Uhr im Haus 
Demant in Burg-Birkenhof. Ganz 

herzlich eingeladen sind alle Roll-
stuhlfahrer/innen und Menschen mit 
Gehbehinderung. Kontakt: Liselotte 
Tritschler Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treff punkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● FREIBURG Kabarett mit Helmut 
Schleich: Ehrlich! Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 19,- € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.

Dezember
201617. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● STEGEN/ESCHBACH Senioren-
nachmittaag in der Mehrzweckhalle 
in Eschbach. Veranstalter: Ortver-
waltung Eschbach
● STEGEN Weihnachtskonzert der 
Trachtenkapelle Stegen. Geboten wird 
ein breites Spektrum der modernen 
Blasmusik, die Jugendkapelle eröff net 
das Konzert, das an diesem Abend eng 
an das Thema „Amerika“ angelehnt 
sein wird. Beginn ist um 20 Uhr in der 
Kageneckhalle Stegen
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland 
● OBERRIED/ZASTLER Schnee-
schuhwanderung inkl. Käsefondue. 
Treff punkt ist um 16.30 Uhr bei Sport 
Kiefer Hauptgeschäft, Schwarzwald-
str. 173, oder 17 Uhr vor der Stollen-
bacher Hütte. Kostenbeitrag 39,- € (in-
kl. Leihausrüstung). Anmeldung und 
Infos unter www.sport-kiefer.de oder 
telefonisch unter 0761 / 73 444 oder 
per Mail: kurse@sport-kiefer.de. Ver-
anstalter: Sport Kiefer Veranstaltungs-
GmbH
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 Stunden. 
Treff punkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, Sil-
berbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 25,- 
€ inkl. Ausrüstung. Mit Glühwein oder 
Punsch zum Abschluss. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-

org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● HINTERZARTEN „ILLEGATO“ 
zu Gast in der Evang. Kirche. Die 
siebenköpfi ge Gruppe singt rein A 
cappella und präsentiert ein vielge-
sichtiges, weihnachtliches Programm. 
Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.
● FREIBURG Der Freiburger Bach-
chor mit dem Freiburger Bachor-
chester und Solisten präsentieren 
das Weihnachtsoratorium von J.S. 
Bach, erstmals auf Originalinstru-
menten. Beginn ist um 18 Uhr im 
Konzerthaus. Karten sind erhältlich 
bei bekannten VVK-Stellen und unter 
www.freiburger-bachchor.de
● FREIBURG Musikkabarett mit 
Sarah Hakenberg: Nur Mut! Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 19,- € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Konzert „Geist-
liche Abendmusik“. Im Mittelpunkt 
steht die Kantate „Nun komm, der 
Heiden Heiland“ von J.S.Bach. Es 
musizieren Solisten der Kantorei un 
dem Kammerorchester der Kirchen-
gemeinde unter der Leitung von De-
borah Hödtke. Beginn ist um 17 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstraße 8. Veranstalter: Evang. 
Kirchengemeinde Kirchzarten-Stegen 
und der Freundeskreis für Kirchen-
musik.
● KIRCHZARTEN/BURG Musik 
„Made in Germany“ – Ein Projekt 
nicht über deutsche Musik, aber mit 
Musik aus Deutschland. Das Frei-
burger Akkordeon Orchester prä-
sentiert ein Kaleidoskop unterschied-
lichster Musiken und Gattungen und 
widmet sich den Einfl üssen deutscher 
Kunst und Kultur auf über 300 Jahre 
Musikgeschichte. Beginn ist um 18 
Uhr in der  Rainhof Scheune, Höllen-
talstraße 96, weitere Infos: Buchladen 
in der Rainhof Scheune, Tel. 07661/ 
9 880 921 oder per E-Mail: info@
buchladen-rainhof.de, Eintritt 16 €, 
Veranstalter: Buchladen in der Rain-
hof Scheune
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● BUCHENBACH „Was in der 
Nacht geboren wird...“ Vortrag zum 
Weihnachtsfest, mit Wolfgang Held. 
Beginn ist um 11 Uhr im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das Erlebte.Veranstalter: Kulturkreis 
Dreisamtal e.V.
● BUCHENBACH Weihnachtskrip-
pen-Ausstellung von ca. 40 Krip-
pen. Von 13 bis 17 Uhr im gesamten 
Hofgebäude des Hansmeyerhof in 
Wagensteig (Griesdobelstraße). Kaf-
fee, Kuchen, Tee, Glühwein und Kin-
derpunsch sorgen für leckere Wärme. 
Eintritt: 3,-€. Veranstalter: Heimatver-
ein Hansmeyerhof e.V.
● BUCHENBACH „In froher Er-
wartung“. Adventliche Texte und 
Musik sowie Adventslieder zum Mit-
singen. Mit Barbara Kolberg (Orgel), 
Isolde Krug (Sprecherin) und anderen. 
Von 17 bis 17.50 Uhr in der Vater-Un-
ter-Kapelle Unteribental (gegenüber 
Wickenhof). Der Eintritt ist frei. Spen-
den würdigen das Erlebte. Veranstal-
ter: Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● BUCHENBACH Konzert in der 
Pfarrkirche „Musik zum Advent“. 
Mit barocker, adventlicher Chor- und 
Orgelmusik sowie alpenländischen 
Adventsliedern und die „Bairische-
Egerländische Christkindlmeß“ von 
Adolf J. Eichenseer. Zwischen den 
Musikstücken werden besinnliche 
Texte gelesen. Der Eintritt ist frei. Be-
ginn ist um 18 Uhr.
● FREIBURG Der Freiburger Bach-
chor mit dem Freiburger Bachor-
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Nr. Datum     geplante Sonderseiten

Nr. 1  Mittwoch, 18. Januar 2017  Autoseite / Wellness im Winter
Nr. 2  Mittwoch, 25. Januar 2017  Dorf aktuell Todtnauer Ferienland / Jugendseite
Nr. 3  Mittwoch, 1. Februar 2017  Dorf aktuell Buchenbach
Nr. 4  Mittwoch, 15. Februar 2017  Frisurentrends / Autoseite / Messe GET
Nr. 5  Mittwoch, 22. Februar 2017 Fastnacht
Nr. 6  Mittwoch, 8. März 2017   Tag der Rückengesundheit / Renovieren im Frühling  
Nr. 7  Mittwoch, 22. März 2017   Dorf aktuell Oberried
Nr. 8  Mittwoch, 29. März 2017   Seniorenseite / Garten im Frühling/ VOS Kirchzarten
Nr. 9 Mittwoch, 05. April 2017  Wellness im Frühling / Österl. Gastrotipps/
Nr. 10  Mittwoch, 12. April 2017   Ab aufs Rad - der Frühling ruft! / Autoseite/Welttag des Buches
Nr. 11  Mittwoch, 26. April 2017   Gartenwirtschaften/Dorf akuell Kirchzarten 
Nr. 12  Mittwoch, 10. Mai 2017   Muttertag / Dorfplatzfest Kappel  
Nr. 13  Mittwoch, 24. Mai 2017   Unterimmihock/ Immobilienverkauf ist Vertrauenssache  
Nr. 14  Mittwoch, 31. Mai 2017   Dorf aktuell St. Peter /Pfingstsportfest Stegen 
Nr. 15  Mittwoch, 14. Juni 2017   Ultra/Bike Marathon Kirchzarten /Alles rund ums Haustier
Nr. 16  Mittwoch, 21. Juni 2017  Erben und Vererben/ Autoseite
Nr. 17  Mittwoch, 28. Juni 2017  Dorf aktuell St. Märgen / Alles rund ums Reisen
Nr. 18  Mittwoch, 05. Juli 2017   Urlaub zu Hause
Nr. 19  Mittwoch, 12. Juli 2017  Autoseite 
Nr. 20  Mittwoch, 19. Juli 2017   Gesundheitsmesse Kirchzarten
Nr. 21  Mittwoch, 26. Juli 2017  Dorf aktuell Kappel
Nr. 22  Mittwoch, 02. August 2017 Der große Ferien-Kalender

------------------------------------------------Sommerpause-------------------------------------------------------------------------------

Nr. 23  Mittwoch, 30. August 2017 Autoseite
Nr. 24  Mittwoch, 06. September 2017  Schulanfang/ Versicherungen und Finanzen
Nr. 25  Mittwoch, 13. September 2017  Garten im Herbst
Nr. 26  Mittwoch, 20. September 2017  Dorf aktuell Stegen, Tag der Zahngesundheit/
Nr. 27  Mittwoch, 27. September 2017  Seniorenseite /  Mit dem Rad durch Herbst und Winter/Alemannische W.
Nr. 28  Mittwoch, 11. Oktober 2017  Autoseite / Wellness / Frisurentrends
Nr. 29  Mittwoch, 18. Oktober 2017  Dorf aktuell Ebnet
Nr. 30  Mittwoch, 25.Oktober 2017  Allerheiligen/ Gut sehen -gut aussehen
Nr. 31  Mittwoch, 08. November 2017  VOS Kirchzarten + Brettlemarkt
Nr. 32  Mittwoch, 15. November 2017  Immobilienkauf ist Vertrauenssache
Nr. 33  Mittwoch, 22. November 2017  Weihnachtsmärkte / Auto winterfit
Nr. 34  Mittwoch, 29. November 2017  Dorf aktuell Hinterzarten-Breitnau
Nr. 35  Mittwoch, 06. Dezember 2017  Dorf aktuell + Weihnachtsmarkt Littenweiler
Nr. 36  Mittwoch, 13. Dezember 2017  Weihnachtsmarkt Kappel /Weihnachtliche Gastrotipps
Nr. 37 Mittwoch, 20. Dezember 2017 Weihnachtsgrüße

Erscheinungsdaten 2017 

Dreisamtäler Erscheinungsdaten 2017

Achtung noch bis 24.12.
Weihnachtsbaumverkauf

für die ganze Familie – täglich – auch sonntags!
Am Wochenende Waffeln und Flammkuchen  
für Groß und Klein. Wir freuen uns auf Sie!

S. Martin • Maierhof
Vörlinsbach 23
79254 Oberried
Tel./Fax 07661-980321

Freiburg (rs.) Am Samstag, 7. und 
Sonntag, 8. Januar, gastiert wieder 
„TRAU – Die Hochzeitsmesse“ in 
Freiburg und zeigt, was Heirats-
willige rund um ihren „schönsten 
Tag“ wissen wollen, wissen sollten, 
wissen müssten! 

In angenehmem Umfeld prä-
sentieren über 180 qualifi zierte, 
hochzeitserprobte Aussteller und 
Designer aus ca. 40 hochzeitsnahen 
Branchen ihre breitgefächerten 
Möglichkeiten und individuellen 
Lösungen für die Traumhochzeit. 

Brautmoden- und Herrenausstat-
ter besuchten bereits im Herbst ver-
schiedene Catwalks, unter anderem 
in Mailand und Paris, um auf der 
Hochzeitsmesse in Freiburg die 
neuesten Kollektionen der Saison 
2017 präsentieren zu können, dazu 
den Abend- und Festtagsstil für 
Trauzeugen, für Familie und die 

Blumenkinder.
Tägliche Modenschauen auf 

der Aktionsbühne um 12, 14 und 
16 Uhr weisen den Trend 2017 
mit brandneuen Hochzeitskollek-
tionen, ebenso zeigen Künstler, 
Musiker, Entertainer Kostproben 
ihres Könnens, Visagisten und 
Friseure geben Tipps für ein gutes 
Aussehen am Hochzeitstag.

Selbstverständlich steht auch 
wieder der Trauring-Turm mit der 
Gewinnchance auf 66.666,- Euro 
bereit, nach der Eingabe der sechs 
richtigen Zahlen öff net er sich.

Die Weihnachts-Geschenkidee 
für Brautpaare: die Eintrittskarte 
zur „TRAU - Die Hochzeitmesse“. 
Weitere Infos unter www.123trau.
de oder Tel.: 0211 / 72 55 53, 
Agentur LIVETIME e.K. 
„TRAU- Die Hochzeitsmesse“ 
– Messehalle in Freiburg am 

Flugplatz, Samstag und Sonntag, 
7. und 8. Januar 2017, 10.00 bis 
18.00 Uhr, Eintritt € 9,- /Person, 
Kinder bis 16 Jahre frei. Park-
plätze vor der Halle.

Kartenverlosung
LIVETIME e.K. und Dreisamtä-
ler verlosen 3 x 2 Eintrittkarten 
zur „TRAU – Die Hochzeits-
messe“ in Freiburg. Die Frage 
lautet: „Wie viele qualifizierte 
Aussteller sind auf der TRAU 
in Freiburg?“ Senden Sie die 
Lösung per Postkarte an Dreis-
amtäler Medienhaus GmbH, Frei-
burger Str. 6, 79199 Kirchzarten, 
per Fax an 07661 / 3532 oder per 
eMail an info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Montag, der 
19. Dezember 2016

Brautmoden- und Herrenausstatter präsentieren auf der Hochzeitsmesse die neuesten Kollektions-Trends 
der Saison 2017. Foto: Reiner Schlebach

TRAU - Die Hochzeitmesse 2017
Bummeln - schauen - informieren - anprobieren - kaufen 

Dreisamtäler Letzte Ausgabe 2016 am 21. Dezember

Freiburg (ch.) Eine neue Räum-
lichkeit für Konzerte im Osten der 
Stadt, ein erfolgreiches, deutsch-
landweit bekanntes Festival und 
jetzt ein schwungvolles Saisonfi -
nale: Die Freiburger Blues Asso-
ciation (FBA) kann auf ein erfolg-
reiches Jahr 2016 zurückblicken. 
Mit dem Gasthaus „Schiff“ in 
der Schwarzwaldstraße 82 und 
der großen Unterstützung des 
dortigen Teams ist es dem Verein 
gelungen, wieder regelmäßig seine 
Konzertabende am Montag in der 
Stadt zu etablieren. Zum Ausklang 
des ereignisreichen Jahres stehen 
nun noch einmal lokale Künstler 
im „Schiff“ auf der Bühne. Am 
Montag, 19. Dezember, lädt die 
FBA zum letzten Mal vor dem 
Jahreswechsel zur „Open Club 
Stage“ mit Freiburger Musikern 

und Überraschungsgästen ein. Mit 
dabei sind unter anderem Schrö-
der am Schlagzeug, Michi Oertel 
und der Brite Matt Woosey. Es ist 
aber auch wieder Platz und Zeit 
für spontane Jam-Sessions und 
Musikerkombinationen, die es nur 
für einen Abend geben wird. „Eine 
feste Band für die Open Club Stage 
gibt es nicht, dafür aber immer ein 
paar Überraschungen und natürlich 
kompetente Mitglieder der FBA, 
die so eine Session auch leiten“, 
so FBA-Vorstand Bernd Fahle. „Es 
lohnt sich auch für jüngere Musi-
ker, hinzugehen, mitzumachen und 
Spielpraxis zu sammeln!“. Beginn 
ist um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Schiff “. Der Eintritt ist frei, in der 
Konzertpause geht für die Musiker 
der Hut um. Weitere Infos unter 
www.f-b-a.org

Open Club Stage
am 19. Dezember im Gasthaus „Schiff “

Freiburg (ch.) „Barrel of Blues“ 
stellen heute Abend ihr neues 
Album „On A Rainy Friday“ 
in der „Trattoria Cum Laude“, 
Rheinstraße 15 in Freiburg „al-
most unplugged“ vor. Sieben der 
zwölf Songs auf der Platte stam-
men aus der Feder der Band, die 
musikalische Bandbreite reicht 
von härterem Funk und Rock 
über Soulanklänge bis hin zum 

balladesken „Talk To Me (And 
Look Inside)“. Die Bandbreite 
der gecoverten Stücke ist nicht 
minder groß und reicht vom 
Großstadt-Blues bis hin zu furio-
sen Jimi-Hendrix-Interpretation. 
Konzertbeginn ist um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, in der Pause 
geht für die Band der Hut um. 
Weitere Infos unter www.barrel-
of-blues.jimdo.com.

Heute Abend „Barrel of 
Blues“ zu Gast

in der Trattoria Cum Laude in Freiburg

Hinterzarten (u.) Am Freitag, 
dem 23. Dezember, um 21.00 Uhr 
fi ndet im Kurhaus Hinterzarten der 
traditionelle Weihnachts-Rock mit 
den “ Wombats“ statt, eine For-
mation mit drei Musikern, die mit 
Spaß und lockerer Art die Musik 
der Wombats in akustischer Form 
interpretiert. 

Die Unplugged-Besetzung erhält 
ihren Charakter durch die akusti-
sche Gitarre, das Piano, die Geige 
und Bratsche. Das Instrumentarium 
der lockeren Combo wird durch 
den typischen Sound der Cajon 
komplettiert. Charakteristisch ist 
auch hier der mehrstimmige Ge-
sang. Der Eintritt kostet 9.- €.

Traditioneller 
Weihnachts-Rock 

„WOMBATS“ – unplugged

chester und Solisten präsentieren 
das Weihnachtsoratorium von J.S. 
Bach, erstmals auf Originalinstru-
menten. Beginn ist um 18 Uhr im 
Konzerthaus. Karten sind erhältlich 
bei bekannten VVK-Stellen und unter 
www.freiburger-bachchor.de
● FREIBURG Ein A-Cappellical 
mit den „Giselas“: Reise mit Meise. 
Beginn ist um 19 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 19,- € ermä-
ßigt 15,- €. Abendkasse 22,- € ermä-
ßigt 17,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de. Nähere Infos unter www.vorder-
haus.de Veranstalter: Vorderhaus – 
Kultur in der Fabrik.

Dezember
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● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treff punkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen-Exkursion am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr. Bei Schnee 

werden Schneeschuhe und Stöcke 
genutzt, welche gerne zur Verfügung 
gestellt werden. Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Preis / Grup-
penpreis auf Anfrage; Kinder bis 12 
J. Frei. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 
/ 512 oder per Mail: natourpur-schau-
insland@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● FREIBURG „Open Club Stage“ 
mit Freiburger Musikern und Über-
raschungsgästen. Mit dabei Schröder 
am Schlagzeug, Michi Oertel und der 
Brite Matt Woosey. Es ist die Gele-
genheit für spontane Jam-Sessions 
und Musikerkombinationen. Es gibt 
keine „feste Band“. Es lohnt sich auch 
für jüngere Musiker hier mitzumachen 
und Spielpraxis zu sammeln. Beginn 
ist um 20 Uhr im Gasthaus „Schiff “, 
Schwarzwaldstraße 82.

Dezember
201620. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
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Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografie aus dem Fun-
dus des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank. Es 
zeigt Kirchzarten vom Giersberg aus gesehen. Im Vordergrund die 
Anfänge der Lerchenfeld-Bebauung, dahinter die Lindenau. 
Die Aufnahme entstand um 1950. 
Fotos: Archiv Foto Bank / Hanspeter Schweizer 

Dreisamtäler Weihnachtsausgabe am 21.12.
Dann wieder am 18.+25.01.
2017

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Damals . . . und heute

Oberried-Notschrei (glü.) Um die 
tolle Infrastruktur durch den Ver-
ein Notschrei-Loipe zu erhalten, 
müsse der „auf Kante geschriebene 
Haushaltsplan“ stabiler werden, 
so der Vereins-Geschäftsführer 
Marco Sellenmerten jetzt bei einer 
außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Loipenhaus am Not-
schrei. Er erinnerte zum Beispiel an 
die bald notwendige Anschaffung 
eines neuen großen Spurgerätes – 
Kostenpunkt 300.000.- Euro! Die 
Mitgliederversammlung beschloss 
deshalb einstimmig eine moderate 
Beitragserhöhung. Sie sieht für 
Privatpersonen eine Anhebung von 
20.- auf 28.- Euro, für Firmen von 
90.- auf 125.- Euro vor. Jugendli-
che können bis zum 18. Lebensjahr 
die Loipe kostenlos nutzen. Für 
Tagesgäste fallen weiterhin 5.- 
Euro an. Kurzmitgliedschaften für 
eine Woche kosten 15.- Euro, für 
eine Saison 35.- Euro. Der Verein 
Notschrei-Loipe bewegt sich 
damit im Kostenrahmen der Ski-

„Notschrei-Loipen-Verein“ passt Beiträge zukunftsfähig an

Der Notschrei ist Baden-Württembergs größtes Skilanglauf-Zentrum

Georg Zipfel (r.) erinnerte an die Entwicklung des Skilanglaufs am 
Notschrei. – Todtnaus Bürgermeister Andreas Wießner ist Vereins-
vorsitzender vom Verein Notschrei-Loipe e.V. Fotos: Gerhard Lück

langlaufgebiete Deutschlands, der 
Schweiz, Österreichs und Italiens 
– und ist damit weit weg von den 
Kosten, die alpine Wintersportler 
aufbringen müssen. Todtnaus 
Bürgermeister Andreas Wießner, 
Vorsitzender des Loipen-Vereins, 

stellte Pläne vor, die Mitglied-
schaft mit einer „Notschrei-Card“, 
die dann weitere Vorteile bringen 
kann, zu verbinden. Über die Mög-
lichkeiten der effektiven Kontrolle 
auf den Loipen – von allen gefor-
dert – wurden Ideen ausgetauscht, 

die der Vorstand weiter berät.
Aus Anlass des über 40-jähri-

gen Bestehens des Loipenvereins 
mit aktuell 5.212 Mitgliedern 
erinnerte Georg Zipfel, einer der 
legendären Kirchzartener Zip-
felbuben und als Technischer 
Leiter Wettkampfsport im Deut-
schen Skiverband (DSV), Bereich 
Sportentwicklung tätig, an große 
Männer der Notschrei-Loipe. 
Neben vielen anderen Pionieren 
waren das der ehemalige Forst-
präsident Erwin Lauterwasser 
und der Todtnauer Oberforstrat 
Günter Hanning. Sie hätten großen 
Anteil daran, dass sich am noch 
relativ schneesicheren Notschrei 
ein „Mega-Nordic-Center“, das 
„Schwarzwald-Loipen-Zentrum 
Notschrei“ mit zwei tollen Stre-
cken und einer modernen Biathlo-
nanlage zwischen 1.100 und 1.300 
Metern überm Meer entwickeln 
konnte. Die Schauinslandspur 
geht über 17,2 Kilometer von der 
Passhöhe gen Westen Richtung 

Belchen, die Stübenwasenspur ist 
19,6 Kilometer lang und erreicht 
zur Hälfte die Todtnauer Hütte 
unterhalb des Feldberggipfels. 
Hinzu kommen 3,5 Kilometer auf 
der Haldenspur und 3,75 Kilome-
ter im Biathlonzentrum, beide mit 
Flutlicht.

Im Jahr 1976 entstand das erste 
Loipenhaus, 1978 fand der erste 
Rucksacklauf auf den 100 Kilo-
metern des Fernskiwanderwe-
ges von Schonach zum Belchen 
über den Notschrei statt. 1988 
entstand bei der Biathlonanlage 
eine Skirollerstrecke fürs Som-
mertraining am Notschrei. 1994 
kam die Flutlichtanlage. „Als wir 
2002 die Strecken für Skating 
freigaben“, erzählt Zipfel, „war 
ein harter Diskurs mit Hanning 
vorausgegangen, der vehement 
gegen die eigentlich gar nicht so 
neue Technik war.“ 2008 kam 
der Neubau des Loipenhauses am 
großen Parkplatz mit Wachsraum, 
Duschen und Bauernstüble. Ein 

Trägerverein Schwarzwald-Nor-
dic-Center gründete sich, der den 
Bereich um die Biathlonanlage zu 
einem deutschlandweit geachteten 
Trainings- und Wettkampfzentrum 
als DSV-Bundesstützpunkt Ski 
nordisch ausbaute. Die Beschnei-
ungs-Anlage kam und 2010 erlebte 
der Notschrei mit der Nordischen 
Junioren-Ski-Weltmeisterschaft 
und dem IPC-Weltcup-Finale 
Langlauf und Biathlon für Behin-
dertensportler einen Höhepunkt. 
2012 entstanden die Nordic-Schu-
le von Rainer Kiefer sowie ein 
Service-Center mit Skiverleih. 
Beim Biathlon-Stadion schuf ein 
zweites Funktionsgebäude gute 
Wettkampfvoraussetzungen für die 
Teams. „Das schafft einen hohen 
Standard für Wettkämpfe“, so 
Zipfel. Andreas Wießner stellte ab-
schließend fest: „Der Notschrei ist 
das größte Ski-Langlauf-Zentrum 
in Baden-Württemberg. In vier 
Wintermonaten haben wir über 
100.000 Loipengänger.“

Buchenbach (u.) Die Spielvereini-
gung Buchenbach e.V. erhielt eine 
Spende in Höhe von 1.000.- Euro 
von der BBBank. Den symbolisch-
en Spendenscheck übergab Filial-
direktor Markus Gaa kürzlich an 
Hubert Schneider, Förderkreis 

SV Buchenbach, und Frank Saier, 
Vorstand JFV Dreisamtal. Mit dem 
Geld hat der Verein einen Trikot-
satz für die AJugend-Mannschaft 
des Jugendfördervereins Dreisam-
tal angeschafft.

Der Verein setzt sich besonders 

für die jungen Fußballer ein. Im 
Mittelpunkt der Jugendarbeit ste-
hen die Kinder und Jugendlichen 
sowie deren sportliche und soziale 
Ausbildung.

Über die Spendenmittel freuen 
sich auch die Trainer Michael 

SpVgg. erhält 1.000.- Euro von BBBank
Schmidt und Christian Schneider. 
„Eine gute Jugendarbeit ist sehr 
wichtig für die sportliche und 
persönliche Entwicklung. Wir sind 
über die finanzielle Unterstützung 
der BBBank dankbar.“ 

Die Spende stammt aus den Mit-
teln des Gewinnsparvereins Süd-
west e.V. Die BBBank-Mitglieder 
haben dort rund 700.000 Lose 
gezeichnet. Gewinnsparen ist eine 
Lotterie, an der man mit 5.- Euro 
pro Monat und Los teilnehmen 
und wertvolle Preise wie Reisen, 
Fahrzeuge oder Bargeld gewinnen 
kann. 4.- Euro werden angespart 
und kurz vor Jahresende an die 
Gewinnsparer zurückgezahlt. Mit 
dem Auslosungsbetrag von 1.- 
Euro unterstützt jedes Los einen 
gemeinnützigen Zweck. Lose gibt 
es in jeder BBBank-Filiale.

Die BBBank fördert mit Spenden- 
und Sponsoringmaßnahmen in Höhe 
von mehr als 2,5 Millionen Euro 
jährlich bundesweit Projekte aus 
den Bereichen Soziales, Bildung, 
Wissenschaft, Kultur und Sport.

Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Pünktlich zum 
Nikolaustag am 6. Dezember 2016 
startete das OK die Anmeldung 
zum „Black Forest ULTRA Bike 
Marathon 2017“, der am 17./18. 
Juni 2017 stattfindet: www.black-
forest-ultra-bike.de. Jeder inter-
essierte Biker kann sich für diese 
Strecken anmelden: ULTRA: 117 
km, 3.150 Höhenmeter; Power 
Track: 89 km, 2.300 Höhenmeter; 
Marathon: 77 km, 2.000 Höhen-
meter; Speed Track: 52 km, 1.130 
Höhenmeter und Short Track: 43 
km, 900 Höhenmeter.

Die Startgebühr bleibt wie in 
den letzten Jahren. Bei Anmel-
dungen bis zum 9. April 2017 

beträgt sie 50.- Euro, danach steigt 
sie. Für ihr Startgeld erhalten die 
Teilnehmer Verpflegung auf der 
Strecke, einen Gutschein für die 
Pasta-Party am Samstagabend, 
den Transfer nach Hinterzarten 
für Power Track- und Short Track-
Teilnehmer, eine professionelle 
Zeitmessung mit Transponder-
system, Streckenmarkierung und 
Sicherung durch Streckenposten, 
ein Startgeschenk sowie die Be-
reitstellung des Rettungsdienstes. 
Welches attraktive Startgeschenk 
es im nächsten Jahr gibt, wird in 
den nächsten Wochen über die 
Internetseite und auf Facebook 
mitgeteilt.

Ab sofort zum ULTRA-
Bike 2017 anmelden

Jetzt ist die Online-Anmeldung freigeschaltet – 
Günstiges Startgeld nutzen

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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 Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Wir suchen 
zur Verstärkung unseres Teams 
• Servicemitarbeiter (m/w) in TZ  
 oder VZ, sowie auf Minijob-Basis  
 für den Abendservice
• Empfangsmitarbeiter (m/w) 
 in TZ oder VZ

Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: 

Hotel Stadt Freiburg GmbH
Frau Dr. Moser,
Breisacher Straße 84b, 
79110 Freiburg,
kirsten.moser@hotel-stadt-freiburg.de

Wir suchen eine freundliche und engagierte Bürokraft m/w 
mit Organisationsgeschick für 25-30 Std. pro Woche.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Email an:
Familie Hug, info@baldenwegerhof.de

Tel. 07661 - 90 88 90
www.cm-immobilien.de

Exklusives & modernes EFH
in Bestlage in Kirchzarten 

Kirchzarten-Kernort: exklusives & 
modernes EFH, lichtdurch�utete Räume, 
ca. 206 m2 W�., ca. 90 m2 N�., 700 m2 Grdst., 
moderne EBK, Gaskamin, Doppelga., großer 
Garten, Fußbodenheizung & vieles mehr... 
VA, 47,7kWh, A, Gas. KP € 1.200.000,- 
zzgl. 3,57% Käuferprov. inkl. MwSt.

MFA für HNO-Praxis im
Freiburger Osten

ab März / April 2017 gesucht. 
Wir wünschen uns eine freund-
liche, teamfähige und kom-
petente Kollegin mit guten 
PC-Kenntnissen für ca. 36 
Std./Wo.
Sie erwartet eine angenehme 
Arbeitsatmosphäre und ein er-
fahrenes kollegiales Team. 
Bewerbungen an den Dreisam- 
täler unter Chi�re Z163601.

Haus/Whg. zu kaufen gesucht
in FR-Osten. 

Gerne könnten Sie weiter darin 
wohnen bleiben, da wir eine 
Kapitalanl. suchen. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie sich an uns 
wenden. Wir sind ein solv. Ehepaar 
(52/49), Tel.: 0151 - 16 34 15 07 

Immobilien
An-/Verkauf

Junge Familie sucht kleine 3-Zi.-
Whg. zum Kauf im Dreisamtal, 
Tel.: 07661 / 90 58 16

Neues Zuhause gesucht!
4-köpf. Familie aus Kirchzarten 
sucht 4-Zi-Whg./Haus zur Miete/
Kauf o. Baugrundstück. Jetzt o. 
später. Danke! 4vonhier@gmx.de

Mietgesuche
Suche für ein kleineres Wohn-
mobil Unterstellmöglichkeit oder 
auch off ene Abstellmöglichkeit im 
Dreisamtal. Bitte rufen Sie mich 
an, Eike von Gierke, Tel.: 07661 
/ 6 22 21

Familie mit Kind u. kleinem 
Hund su. 3-Zi.-Whg. in Kiza. und 
Umgebung, Tel.: 0172 - 801 25 11

Vermietungen
Wohnungstausch. 4-Zi. Stegen 
gegen 3-Zi.FR Tel. 0157-39357762

Sehr schönes Lager in Kiza zu 
vermieten. 88 qm, Laderampe, 
el. Schiebetor, Tel.: 07661 / 1313

Stellenangebote

Hausmeisterdienst Heizmann 
sucht Gärtner und/oder Land-
schaftsbauer schriftliche Be-
werbung an: Großmatte 7, 79252 
Stegen.

Kraftfahrer/in gesucht, 
Führerscheinklasse CE 

im Schichtbetrieb auf einem 
Milchsammelwagen, 

Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe 
danielsaiertransporte@t-online.

Daniel Saier, 07661 / 4109

Lukrativer Nebenverdienst
Bild am Sonntag sucht Aus-
träger für Buchenbach, Kirch-
zarten, Burg, Oberried und 
FR-Wiehre
Tel.: 0152 - 22910482 (Rückruf) 
oder vst-heuchert@gmx.de

Dreisamtal (ewk.) Drei Tricks, die 
helfen auch im Winter Energie- und 
Stromkosten zu sparen, ohne auf 
besinnliche Abende zu verzichten.

Das Bett oder der Schreibtisch 
verdeckt die Heizung? Dies sollte 
vermieden werden, denn ein Heiz-
körper arbeitet am effektivsten, 
wenn er nicht versperrt ist. Bei frei-
stehender Heizung kann man bis zu 
5 % der Heizenergie sparen! Beim 
Arbeiten am Schreibtisch genügt 
oft schon eine einfache Tischlam-
pe. Die Deckenbeleuchtung kann 
ausgeschaltet werden, denn diese 
verbraucht meist mehr Strom als 
einzelne Leuchten. Der dritte Tipp 
spart nicht nur Energie, sondern 
fördert zugleich die Gesundheit: 

das Stoßlüften in allen Räumen. 
Hierbei werden bei ausgeschalteter 
Heizung die Fenster weit geöff net. 
Es empfi ehlt sich je nach Raum-
nutzung ein 5- bis 10-minütiges 
Stoßlüften. So kommt es zu einem 
optimalen Frischluftaustausch und 
die Auskühlung von Wänden und 
Mobilar, wie sie bei gekipptem 
Fenster der Fall ist, wird vermie-
den. So kann die Energie eff ektiv 
für das Aufwärmen der frischen 
Luft genutzt werden. Weitere 
Energiespartipps und Infos rund 
um die sinnvolle Verwen dung von 
Energie gibt es bei der ewk GmbH, 
Hauptstraße 24 in Kirchzarten. 
Tel.: 07661 / 393 58, www. ewk-
gmbh.de.

ewk informiert:
Energiespartipps für die kalte Jahreszeit

In der Cafeteria des Schülerhauses Dreisamtal ging es beim 1. 
Drum Cafè des „Interkulturellen Trommelkreises Dreisamtal“ sehr 
lebendig, musikalisch und kommunikativ zu. Der Interkulturelle 
Trommelkreis lädt seit zwei Jahren jeden Montag Einheimische und 
gefl üchtete Menschen zum gemeinsamen Trommeln und musikali-
scher Improvisation ein. Ziel ist es, auf spielerische Weise Berüh-
rungsängste abzubauen und nicht zuletzt das jeweils „Andere“ als 
Bereicherung und Inspiration zu erleben. Viele Menschen waren an 
diesem Nachmittag der Einladung der „Drum Family“ gefolgt, um 
den zweijährigen Geburtstag des Projektes bei Kaff ee und Kuchen 
und natürlich trommelnd, singend und tanzend zu feiern.
Der Termin für die Jubliäumsfeier wurde eigens aus Anlass des Be-
ginns der landesweiten Gambia Woche auf den 3. Dezember gelegt. 
Denn auch in der Flüchtlingsunterkunft in Kirchzarten leben etliche 
Gambianer. Einige von ihnen spielen immer mal wieder in der Trom-
melgruppe mit und auch sie waren zusammen mit ihren Freunden 
der Einladung zum Drum Cafè gefolgt, auch um den Gästen ihren 
traditionellen Tee anzubieten.

Das nächste Drum Cafè fi ndet am 4. Februar 2017 statt. Es gibt 
darüberhinaus die Möglichkeit, montags in der Gruppe mitzuspielen. 
Besonders willkommen sind Menschen, die gemeinsam mit ihren 
gefl üchteten Schützlingen bzw. Freund*innen kommen. Ausführliche 
Infos auf www.lebnetz.de.    Foto: privat

Radolfzell (u.) BUND und NABU 
veranstalten am Dreikönigswo-
chenende zum 41. Mal die Natur-
schutztage am Bodensee, die 
größte regelmäßig stattfindende 
Naturschutztagung im deutsch-
sprachigen Raum. Die Umwelt-
verbände laden vom 5. bis zum 8. 
Januar 2017 alle im Naturschutz 
haupt- oder ehrenamtlich Akti-
ven sowie alle Interessierten ein, 
sich vier Tage lang über zentrale 
Themen des Natur- und Umwelt-
schutzes zu informieren und aus-

zutauschen. Veranstaltungsort ist 
das Tagungs- und Kulturzentrum 
Milchwerk in Radolfzell.

Nachhaltiges Wirtschaften so-
wie der Einfluss des menschli-
chen Handelns auf die Umwelt 
in globalem Maßstab prägen den 
ersten Thementag. Claude Martin, 
langjähriger Generaldirektor des 
WWF International, referiert über 
den Zustand der Regenwälder. 
Benoit Sittler von der Universität 
Freiburg zeigt aktuelle Erkenntnis-
se zum Einfl uss des Klimawandels 

auf Grönland. Christian Kreiß, Pro-
fessor an der Hochschule Aalen, 
stellt sein alternatives Modell einer 
„Menschengerechten Wirtschaft“ 
vor, das Mensch und Umwelt ins 
Zentrum rückt.

An den drei folgenden Tagen 
widmet sich die Veranstaltung 
zentralen Fragen des klassischen 
Naturschutzes. Tagesthemen sind 
„Naturschutz und Energiewende“, 
das europäische Schutzgebietsnetz 
Natura 2000 sowie „Praktischer 
Naturschutz vor Ort“ mit Refe-

raten etwa zu Beweidung und 
Verantwortungsarten. Es sprechen 
sowohl Fachleute von Hochschu-
len und Naturschutzverbänden 
als auch Vertreter des Landes, 
etwa Umweltstaatssekretär Andre 
Baumann.

An den Nachmittagen am Frei-
tag und Samstag bieten NABU und 
BUND zudem rund 30 Seminare, 
Exkursionen und Workshops an. 

Anmeldung und das detailliertes 
Tagungsprogramm gibt es auf 
www.naturschutztage.de 

Naturschutztage 2017 
NABU und BUND laden zur Tagung rund um die Themen Energiewende, klassischer Naturschutz, 

Klimawandel und nachhaltiges Wirtschaften

Freiburg (rs.) Längst zur Tradition 
geworden ist der Weihnachtsbaum-
Verkauf bei IKEA Freiburg im Ver-
bund mit einer Spenden-Aktion zu 
Gunsten sozialer Einrichtungen in 
der Region, eines lokalen Kinder-
hilfsprojektes. 

Das schwedische Einrichtungs-
haus am Freiburger Flugplatz, 
Hermann-Mitsch-Straße 61, stellt 
auch 2016 für jeden bis zum 24. 
Dezember 13 Uhr bei ihm vor 
dem Haus gekauften Christbaum 

3,- Euro für einen guten Zweck zur 
Verfügung. Die so eingesammelte 
Geldsumme wird im Februar des 
kommenden Jahres einem lokalen 
Kinderhilfsprojekt zur Verfügung 
gestellt, übergeben. Beim Erwerb 
eines Baumes erhält der Käufer 
einen Einkaufs-Gutschein über 
5,- Euro, den er ab dem 5. Januar 
2017 im ausgebenden Freiburger 
Einrichtungshaus einlösen kann. 
Unter www.IKEA.de /Freiburg 
weitere Infos.

Spenden-Aktion mit 
langer Tradition

Weihnachtsbäume für Kinderträume bei IKEA

Für jeden bei IKEA gekauften Christbaum spendet das Einrichtungs-
haus € 3,- für soziale Einrichtungen in der Region.  Foto: privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Buchenbach (u.) Der Akkor-
deonclub Höllental e.V. lädt am 
Samstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr 
zum traditionellen Weihnachtskon-
zert in die Sommerberghalle in 
Buch en bach ein.

Für den Höhepunkt ihres Pro-
benjahres haben die Buchenbacher 
Akkordeonisten mit ihrer Dirigen-
tin Katharina Steiert ein umfang-
reiches Programm arrangiert. Die 
ausgewählten Musikstücke spie-
geln das Lebensgefühl vergangener 
Jahrzehnte und spannen den Bogen 
zur heutigen Zeit. 

Die musikalische Spannbreite 
reicht auch in diesem Jahr von klas-
sischen Melodien, über Marsch, 
Polka, bis hin zu internationalen 

Rock-Pop-Klängen. 
Die zahlreiche Flöten- und Ak-

kordeonjugend hat auch in diesem 
Jahr wieder einiges dazugelernt 
und zeigt ihr erworbenes musika-
lisches Können. Außerdem wird 
es in diesem Jahr ein Gesamtor-
chester geben, welches sich über 
die musikalische Begleitung des 
Sommerbergchors freuen darf. 

Traditionell wird im Anschluss 
an das Konzert die reichhaltige 
Tombola mit dem Dolden verlost 
und die jüngeren Zuhörer können 
bei einer Kindertombola tolle 
Preise gewinnen. Auch für Speis 
und Trank ist in der weihnachtlich 
geschmückten Sommerberghalle 
bestens gesorgt.

Weihnachtskonzert
Akkordeonclub Höllental e.V.

Littenweiler (hr.) Der Salzladen in 
Littenweiler ist bis einschließlich 
24. Dezember um 12 Uhr geöff net. 
Während der Weihnachtsferien 
vom 25. Dezember bis zum 8. 
Januar 2017 bleibt der Laden 

geschlossen. Ab 9. Januar ist wie 
gewohnt geöff net: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag, 10.00 
- 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.30 
Uhr, Mittwoch, 10.00 - 12.30 Uhr 
und Samstag, 10.00 - 13 .00 Uhr.

Salzladen Littenweiler

Alpenländische 
Musik
Oberried-Hofsgrund (u.) Am 
Montag, dem 26, Dezember, dem 
2. Weihnachtsfeiertag, fi ndet zum 
Abschluss der Weihnachtsfeiertage 
um 17.00 Uhr ein Konzert in der 
St.Laurentius-Kirche in Hofsgrund, 
auf dem Schauinsland statt.

Zur Auff ührung gelangt Vokal-
musik, die überwiegend aus dem 
alpenländischen Raum stammt. 
Dazu erklingen kleine Orgelkom-
positionen bayrischer Komponisten 
des 18.Jhdts. 

Es musiziert der „Ebneter Vier-
gesang“, sowie Dieter Agricola, 
Orgel. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.

Das Konzert wird am Dreikö-
nigstag, 6 Januar 2017 um 18.00 
Uhr in der Klosterkirche „Mariae 
Krönung“ in Oberried wiederholt.

Kappel (u.) Am Montag, dem 26. 
Dezember, laden der Musikver-
ein und der Männergesangverein 

Kappel zum gemeinsamen Weih-
nachtskonzert in die Festhalle, 
Moosmattenstr. 16 in Kappel, ein. 

Weihnachtskonzert 

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtäler.de
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s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:
Zwei Einkaufsgutscheine im 
Wert von je 25,00 Euro für den 
Gewerbeverein Kirchzarten,
gespendet von der Sparkasse 
Hochschwarzwald.
Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 2,5 km westlich
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die  Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ in unserer letzten 
Ausgabe lautet:
Das Foto zeigt den Weihnachtsbaum 
auf der Verkehrsinsel in Stegen.

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age sind unserer 

heutigen Ausgabe Prospekte 
der Fa. Mobil-Funk Kürner 

in Kirchzarten beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

Verschiedenes

Med. Fußpfl ege-
Praxis

in der Nägeleseestr. in Freiburg
wird zum 1. Januar 2017 über-
nommen von Frau Susanna.
Tel. 0761 / 70 75 550

Die Staudengärtner am P�sterhof
wünschen Frohe Festtage und einen 
guten Rutsch!          Ab Samstag, 4. März 
2017 sind wir wieder für Sie da.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

8,-

18

Ihre 
Weihnachts-
metzgerei!

Weihnachts-Weihnachts-
metzgerei!

Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-
seit 1749

Rinderrouladen natur oder gefüllt . . . . . . . . . .

Putenbrust natur oder gewürzt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       

Fleischwurst im Ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                              

Unsere Festtagsangebote ab Montag, 
19.12.2016 bis Donnerstag, 04.01.2017

Unsere Angebote von Donnerstag, 
15.12. bis Samstag, 17.12.2016

Schäufele
goldgelb geräuchert, ohne Knochen ..........................................................................

Filetpfännle
Schweinefilet, fein abgeschmeckt –  
mit einem Hauch von Morchelaroma und Lauch ............................................

Burgunderbraten  
Top Qualität aus regionaler Aufzucht  
zart und mager, in feiner Rotweinbeize eingelegt .............................................

Burgunderragout  
Top Qualität aus regionaler Aufzucht 
zart und mager eingelegt in feiner Rotweinbeize .............................................

Schweinerücken
vielseitig verwendbar, mager und zart, für Schnitzel und Braten ...............

Traditionsschinken  
nach einer alten Rezeptur von Meisterhand gebunden –  
lactosefrei, glutenfrei, gold prämiert ............................................................

Festtagsaufschnitt 
mit Braten und Schinken ................................................................................................

Elztäler Stengel
nach traditioneller Rezeptur, naturgereift .............................................................

Mini-Lyoner ca. 240g .......................................................

franz. Raclette 45 % Fett i.Tr. ..................................................

Entenbrust im Kochbeutel
in feiner Soße  ...................................................................................................................

€/100g
1,39

€/100g
1,19

€/100g
1,49

€/kg
6,90

€/100g
0,89

€/Stück
2,99

€/100g
1,29

€/100g
1,29

€/100g
0,79

€/100g
0,89

€/Beutel
19,95

€/100g
0,89

€/100g
0,79

€/100g
1,29

www.obere-metzgerei.de

Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach i. Kinzigtal • Staufen

www.dreisamtaeler.de

Das individuelle 
Weihnachtsgeschenk:

Gutschein für:
Farb- und Stilberatung
Schmink-Workshop
Typgerechtes Make up
Einkaufsbegleitung/Beratung
Wo: ColourandStyle
        Johanna Engler  
        Tel.: 0761 / 21 49 290

www.colourandstyle.me

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46 Welpenerziehung vom Fachmann

www.haeusis-hundeservice.de
Hundeschule 0761/48802216

Rund ums Tier

Verschiedenes

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
od. Brummgeräusche? 0761/57180,

www.funkmessung24.de

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Das „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“ bringt für Sie           
jeden Tag eine neue Kurzandacht   
Gottes Wort für Ihren Tag!  Rufen 
Sie an: 0761 - 476 48 92.

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Weihnachtsbäume, auch zum 
selbst schlagen und Reisig zu ver-
kaufen, Fam. Hug, Bankenhof, 
Wittental, Tel.: 07661 / 999 34

Weihnachts-Special-Gutschein 
für Aktionspreis 99,-€

60 min. Ganzkörper-Ölmassage, 
30 min. Rückenmassage, 
30. min. Fußmassage

Sonjas Wohlfühl-Pagode 
in Kirchz., Tel.: 07661 / 90 50 37, 

sonja@galerie-nerz.de

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Für Bastler: Schrauben, Winkel, 
Werkzeug, Tel.: 0173 - 29 73 988

Weihnachts-
konzert
Trachtenkapelle Ober-
ried
Oberried (u.) Am Montag, 26. 
Dezember, um 19.00 Uhr, lädt die 
Trachtenkapelle Oberried zum 
Weihnachtskonzert in die Gold-
berghalle ein. Dirigent Christoph 
Schönstein hat mit der Kapelle ein 
abwechslungsreiches Programm 
einstudiert. Es werden bekannte 
Melodien und moderne Blasmusik 
erklingen. Auch die Jugendkapelle 
hat fl eißig geprobt und wird ihr 
Können zeigen. Kulinarisch wer-
den die Besucher bestens versorgt 
und natürlich darf auch die gut 
bestückte Tombola nicht fehlen.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Letzte Ausgabe 2016:
21. Dezember 

Dreisamtäler
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